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„Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht die offizielle Meinung der Stadtgemeinde Seekirchen wieder.“

Bürgermeisterin
Mag. Monika Schwaiger

vizebürgermeister
Konrad Pieringer

vizebürgermeister
Helmut Naderer

Herzliche Grüße 
Eure Bürgermeisterin

Mag. Monika Schwaiger

 Euer 
Vizebürgermeister 
Konrad Pieringer

Euer
Vizebürgermeister
Helmut Naderer
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Diese Stadt-Info ist die letzte Ausgabe vor der 
Bürgermeister- und Gemeindevertretungs-
wahl am 9. März. Die bald vergangenen 5 
Jahre waren für mich als Bürgermeisterin eine 
Zeit, in der ich sehr viel Schönes erlebt habe, 
viel gelernt habe und immer nach bestem 
Wissen und Gewissen für unsere Gemeinde, 
für Sie, liebe Seekirchnerinnen und Seekirch-
ner, gehandelt habe.

Eines war und ist mir immer besonders wich-
tig: Dass Seekirchen einen stabilen Haushalt 
hat. Trotz hoher Ausgaben, die heutzutage für 
die Gemeinden  immer mehr ansteigen, konn-
ten wir in dieser Amtsperiode die Verschul-
dung von Seekirchen abbauen. So beträgt 
die Pro-Kopf Verschuldung bei uns € 237,-, 
im Vergleich dazu liegt dieser Wert bei ande-
ren Salzburger Gemeinden im Durchschnitt 
bei € 1.197,-!

Das Kinderbetreuungsangebot wurde massiv 
ausgebaut und wird auch in Zukunft entspre-
chend dem Bedarf erweitert werden. Seekir-
chen ist die erste Gemeinde im Flachgau, die 
die „Aufsuchende Jugendarbeit“ eingeführt 
hat, um Jugendlichen, die nicht in unserer 
Gesellschaft integriert sind, Hilfestellung zu 
bieten. Unseren Senioren können wir bei Be-
darf beste Pflege und Betreuung im Senioren-
haus bieten. Der Soziale Hilfsdienst  umsorgt 
die Senioren in ihren eigenen vier Wänden 
oder einer betreubaren Wohnung. Pflegende 
Angehörige werden durch das Tagesbetreu-
ungszentrum entlastet.

Hohen Stellenwert hat in Seekirchen auch 
die Barrierefreiheit, die in den vergangenen 5 
Jahren ständig verbessert wurde. Durch die 
geplante Begegnungszone im Zentrum, die  
zu einer Verkehrsberuhigung und Verbesse-
rung der Aufenthaltsqualität führt, wird die 
Barrierefreiheit weiter ausgebaut.
Große Summen wurden in die Infrastruktur 
investiert. Allein € 3,5 Millionen in Straßensa-
nierungen! Die zwei Kreisverkehre tragen 
wesentlich zur Verkehrssicherheit in unserer 
Gemeinde bei.

Das war nur ein kleiner Auszug aus den um-
gesetzten Maßnahmen dieser Amtsperiode. 
Auch in der Zukunft gibt es viel zu tun und 
ich freue mich, wenn ich mich weiterhin für 
Seekirchen und für Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, einsetzen darf!

Sehr geehrte Seekirchnerinnen und Seekirchner! Liebe Seekirchnerinnen und Seekirchner, Geschätzte Seekirchnerinnen und Seekirchner!

Rückblick 
auf Amtsperiode

Tätigkeitsbericht 
Bauamt

Praktikant Helmut

5 Jahre sind schnell vergangen und es freut 
mich über eine sehr bewegte Zeit mit vielen 
erfolgreichen Tätigkeiten in meinem Ressort 
zu Berichten. 39 Bau- und Infrastrukturelle 
Ausschüsse sowie 30 Arbeitsgruppensitzun-
gen die in dieser Zeit stattgefunden haben. 
Wenn man bedenkt, dass in derselben Zeit 
im Ressort „Gesundheit und Umwelt“ nicht 
einmal ein Drittel an Sitzungen stattgefunden 
hat, so ist das doch ein deutliches Zeichen 
einer hohen Arbeitsintensität in meinem Aus-
schuss.

Dafür möchte ich mich vorerst aber bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bauamt 
für ihren großen Einsatz und  Unterstützung 
bedanken: Bauamtsleiter Rainer Kramser, 
Thomas Strasser, Dirk Vorlop, Sandra Eder 
und Birgit Moser. Neben diesen Tätigkeiten 
wurden im Bauamt insgesamt 1900 Baubera-
tungen und Bauverhandlungen durchgeführt 
oder umgerechnet ca. 3.300 Stunden dafür 
aufgewendet.

Insgesamt wurden in meinem Ressort in den 
vergangenen fünf Jahren an die 15 Millionen 
Euro investiert. Darunter folgende Highlights: 
„Kreisverkehr Siglmühle und Doll, Straßensa-
nierungen mit Barrierefreiheit, Verkehrssi-
cherheit und Bankettsanierungen, Radwege; 
Kanalsanierung Seemoos und Entlastungs-
gerinne Käsereikanal, Lärmschutz und Hoch-
wasserschutz; REK, Gebäudesanierungen 
Schulen, Kindergärten, Feuerwehrzeugstät-
te“. Hinterlegt sind diese Fakten und Zahlen 
in unserer letzten Fraktionszeitung, welche an 
alle Haushalte in Seekirchen versandt wurde. 

Für die nächsten 5 Jahre liegen die Hauptauf-
gaben im Bauressort bei folgenden Themen: 
REK und Bebauungsdichte; Sanierung See-
moos Teil 2; Rückhaltebecken für den Hoch-
wasserschutz; Weiterführung des Straßensa-
nierungskonzeptes mit den Eckpunkten: 
Sicherheit, Verkehrsberuhigung und Barriere-
freiheit, sowie Umsetzung des vorbereiteten 
Straßensanierungskonzeptes „Agieren statt 
Reagieren“.

Damit diese Aufgaben auch umgesetzt wer-
den, brauchen wir (ich) am 9. März Eure Stim-
men. Also liebe Seekirchnerinnen und See-
kirchner, am 9.März „Liste Monika Schwaiger 
ÖVP Seekirchen“ wählen.

Vor Weihnachten durfte ich einen Tag als 
„Praktikant“ im Seniorenhaus verbringen. 
Dienstbeginn war 7 Uhr. Anfangs wurde 
eine Dienstbesprechung abgehalten und 
die Einteilung der Pflegerinnen für den Tag 
vorgenommen. Dann ging es gleich voll da-
hin. Ich hatte die Aufgabe Frühstück zu ser-
vieren. Entweder im Speiseraum im 2. Stock 
des Seniorenhauses oder direkt am Zimmer. 
Die meisten Leute dort kenne ich seit meiner 
Kindheit, manche waren mir aber auch neu. 
Natürlich musste ich sofort allen erklären, was 
ich denn heute da mache. Ein Landtagsab-
geordneter und Vizebürgermeister als pfle-
gender Praktikant ist ja nicht alltäglich. 

Einfühlungsvermögen
Es war überall eine sehr gute Stimmung und 
ich konnte direkt sehen, hören und fühlen, 
wie sehr sich die Pflegerin um die Menschen 
kümmerte. Jede und jeder ist doch für sich ei-
gen und es bedarf viel Einfühlungsvermögen 
immer den richtigen Zugang zu finden. Ein 
Gespräch dort, ein wenig die Hand halten da 
und manchmal auch nur zuhören. Das alles 
natürlich neben den anstrengenden Pflegear-
beiten, oft an bettlägrigen Personen, was ich 
am Schluss durchaus im Rücken spürte. 

Feines Essen
Im Nu war es Mittag und wie beim Frühstück 
servierte ich im Zimmer und im Speiseraum. 
Nachdem alle mit teilweise individuellen 
Speisen versorgt waren, bekamen wir auch 
ein Mittagessen, dem ein großes Lob der 
Küche folgte. Den Nachmittag nutzte ich für 
persönliche Gespräche in den Zimmern. Ich 
konnte fühlen, wie sehr sich die Menschen 
freuten, Neues aus der Gemeinde oder von 
meinem persönlichen Leben zu erfahren. Da-
nach versorgte ich „meine“ Bewohnerinnen 
und Bewohner des Seniorenhauses mit dem 
Abendmahl. 

Einzigartige Lebenserfahrung
Gegen Abend endete meine Dienstzeit. Es 
war anstrengend, aber auch erfüllend im Se-
niorenhaus arbeiten zu dürfen. Der direkte 
Zugang zu dieser Arbeit war für mich eine 
bereichernde Lebenserfahrung. Danke, lie-
bes Pflegepersonal! Vielleicht auch eine An-
regung für so manchen Menschen, einmal im 
Seniorenhaus vorbeizuschauen?
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Präsentation 
Begegnungszone 

Seekirchen
Im Herbst 2013 wurde in einer Serie von drei 
Workshops mit Bürgerbeteiligung ein Kon-
zept für die „Begegnungszone Seekirchen“ 
entwickelt. 
Die Stadtgemeinde freut sich, Ihnen nun die Ergebnisse 
dieser Workshops durch unsere Experten präsentieren 
zu können. Dienstag, 25. Februar, um 19.00 Uhr im 
Gasthof zur Post.

•	 Architekt Christoph 
Brandstätter – PlanB 
Architekten

•	 DI Robert Krasser 
– SIR Salzburger In-
stitut für Raumord-
nung und Wohnen, 
Fachbereich: Ge-
meindeentwicklung 
Salzburg

•	 DI Peter Rettenba-
cher – Verkehrstech-
nischer Sachver-
ständiger

•	 DI Bernd Sturany - 
Ortsplaner Seekirchen

Sicherheit in 
Seekirchen

Mittwoch, 26. Februar 2014 um 19.30 Uhr
Gasthaus zur Post
Informationsabend und Diskussion rund um das The-
ma Sicherheit veranstaltet von der Stadtgemeinde 
Seekirchen a. W. in Zusammenarbeit mit der Polizei-
inspektion Seekirchen 

Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahl
Zur Gemeindervertretungs- und Bürgermeisterwahl in Salzburg erhält jeder Wahlberechtig-
te eine Amtliche Wahlinformation durch die Post zugestellt (siehe Abbildung). Diese Amtli-
che Wahlinformation bildet somit die Grundlage für die Abgabe Ihrer Stimme.

Wahltag ist Sonntag, der 09. März 
2014, 8:00 - 16:00 Uhr. Nehmen Sie 
zur Wahl bitte den gekennzeichneten 
Abschnitt der Amtlichen Wahlinfor-
mation (Wählerverständigungskar-
te) und ein Ausweisdokument mit. 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert 
sein, haben Sie die Möglichkeit eine 
Wahlkarte zu beantragen. Die ent-

sprechende An-
forderungskarte 

erhalten Sie 
ebenfalls mit 
der Amtli-
chen Wahl-
information. 

Falls Sie über 
einen Internet-
zugang verfü-
gen, besteht 

auch die Möglichkeit, die Antrag
stellung online über www.wahlkarten-
antrag.at durchzuführen.

Wichtig:
•	 Wahlkarten können nicht per Tele-

fon beantragt werden!
•	 Der Antrag kann schriftlich oder 

mündlich gestellt werden und 
muss – wenn Sie mit Stichtag 
19.12.2013 in Seekirchen Ihren 
Hauptwohnsitz gemeldet hatten - 
im Stadtamt, Meldeamt spätestens 
am 3. Tag vor dem Wahltag wäh-
rend der Amtsstunden einlangen.

•	 Eine Stimmabgabe hat spätes-
tens am Wahltag, 09. März 2014, 
bis zur Schließung aller in der Ge-
meinde eingerichteten Wahlloka-
le, zu erfolgen.

Eine detaillierte Beschreibung zur 
Vorgehensweise ist in der Amtlichen 
Wahlinformation enthalten. Für weite-
re Fragen stehen Ihnen die Mitarbei-
terInnen im Stadtamt jederzeit gerne 
zur Verfügung.

Kindergarten
einschreibung

KG Stiftsgasse, KG Moosstraße: Montag, 10.03.2014, 
A-K; Dienstag, 11.03.2014, L-Z; jeweils von 08-17 Uhr

KG Bahnhofstraße: Montag, 10.03.2014, 08-14 Uhr

Hermann Gmeiner KG: Montag, 10.03.2014, 08-17 Uhr

KG Mödlham: Montag, 10.03.2014, 13.30-16.30 Uhr

Tag der offenen Tür – alle Kindergärten: Dienstag, 
25.02.2014, 08-11 Uhr
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Liste 1 
Monika Schwaiger 

Volkspartei Seekirchen (ÖVP)
1.	 Mag. Schwaiger Monika, 1956, Juristin, 5201 Seekirchen a. W.

2.	 Pieringer Konrad, 1959, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

3.	 Spatzenegger Gerhard, 1982, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

4.	 Furtlehner Renate, 1948, Angestellte, 5201 Seekirchen a. W.

5.	 Hofbauer Manfred, 1970, Selbständig, 5201 Seekirchen a. W.

6.	 Zagler Gabriele, 1967, Frächterin, 5201 Seekirchen a. W.

7.	 Dr. Jäger Paul, 1947, Selbständig, 5201 Seekirchen a. W.

8.	 Fuchs Georg, 1957, Polizeibeamter, 5201 Seekirchen a. W.

9.	 Sperl Rosa, 1961, Landwirtin, 5201 Seekirchen a. W.

10.	 Ing. Löcker Stephan, 1975, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

11.	 DI (FH) Dörner Marcus Clemens, 1985, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

12.	 Stangl Andreas Bernhard, 1976, Gemeindebediensteter, 5201 Seekirchen a. W.

13.	 Messner Hermann Lorenz, 1984, Hafner, 5201 Seekirchen a. W.

14.	 Pfund Wolfgang Rupert, 1958, Handelsvertreter, 5201 Seekirchen a. W.

15.	 Knosp Andreas Lorenz, 1978, Landwirt, 5201 Seekirchen a. W.

16.	 Wuppinger Maria, 1963, Landwirtin, 5201 Seekirchen a. W.

17.	 Braumann Josef, 1963, Landwirt, 5201 Seekirchen a. W.

18.	 Winter Franziska Maria, 1983, Selbständig, 5201 Seekirchen a. W.

19.	 Gröbner Josef, 1960, Landwirt, 5201 Seekirchen a. W.

20.	 Ing. Kraihammer Andreas, 1940, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

21.	 Melchhammer Josef, 1955, Reisender, 5201 Seekirchen a. W.

22.	 Strohbichler Anna, 1962, Landwirtin, 5201 Seekirchen a. W.

23.	 Maier Werner, 1936, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

24.	 Gschaider Andreas Johannes, 1956, Drucker, 5201 Seekirchen a. W.

25.	 Haring Christian Matthias, 1963, Landwirt, 5201 Seekirchen a. W.

26.	 DI Dr. Schwaiger Georg, 1951, HTL-Professor, 5201 Seekirchen a. W.

27.	 Moser Walter, 1944, Konditormeister, 5201 Seekirchen a. W.

28.	 Stöllner Roswitha, 1963, Landwirtin, 5201 Seekirchen a. W.

29.	 Schmidt Markus, 1981, Controlling-Energiewirtschaft, 5201 Seekirchen a. W.

30.	 Knosp Andreas, 1948, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

31.	 Öschlberger Johann, 1954, Dachdecker, Spenglermeister, 5201 Seekirchen a. W.

32.	 DI (FH) Leist Martin Johannes, 1983, Beamter, 5201 Seekirchen a. W.

33.	 Mösl Theresie, 1949, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.

34.	 Winklhofer Theodor, 1964, Bauunternehmer, 5201 Seekirchen a. W.

35.	 Fuchs Bernhard Anton, 1993, Konstrukteur, 5201 Seekirchen a. W.

36.	 Mayrhofer Anna, 1949, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.

37.	 Stelzinger Johann, 1938, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

38.	 Dorfer Siegfried, 1950, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

39.	 Obermaier Frank, 1967, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

40.	 Ober Anna, 1934, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.

41.	 Lintner Elisabeth, 1956, Angstellte, 5201 Seekirchen a. W.

42.	 Ing. Braumann Felix, 1949, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

43.	 Knosp Theresia, 1952, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.

44.	 Ruhdorfer Hubert, 1944, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

45.	 Schmidhuber Anna, 1957, Hausfrau, 5201 Seekirchen a. W.

46.	 Strasshofer Erwin, 1963, Fleischer, 5201 Seekirchen a. W.

47.	 Dr. Rouschal Gerhard, 1940, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

48.	 Salchegger Elfriede Maria Theresia, 1958, Buchhalterin, 5201 Seekirchen a. W.

49.	 Schinwald Albert, 1958, Installateur, 5201 Seekirchen a. W.

50.	 Wuppinger Josef, 1939, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

Wahlwerber für die Wahl des Bürgermeisters oder Wahlwerberin für die Wahl 
der Bürgermeisterin: Mag. Schwaiger Monika, 1956, Juristin, 
5201 Seekirchen a. W. Zustellungsbevollmächtigte(r) Vertreter(in): 
Spatzenegger Gerhard, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W. Ersatzperson des 
(der) Zustellungsbevollmächtigten:Pieringer Konrad, Angestellter, 5201 See-
kirchen a. W.; Fuchs Georg, Polizeibeamter, 5201 Seekirchen a. W.

Kundmachung
Wahl der Gemeindevertretung und Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin am 
9. März 2014 - Wahlvorschläge Seekirchen am Wallersee.

Liste 2 
SPÖ Seekirchen 

Stadtrat Hans Wittek (SPÖ)
1.	 Wittek Johann, 1957, SV-Angestellter, 5162 Seekirchen a. W.

2.	 Danko Franz, 1966, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

3.	 Bamminger Maria, 1958, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.

4.	 Mag. Reifberger Peter Christian, 1963, Stadtamtsleiter, 5201 Seekirchen a. W.

5.	 Mag. Oberrauch Peter, 1954, Beamter, 5201 Seekirchen a. W.

6.	 Artbauer Walter, 1957, Elektriker, 5201 Seekirchen a. W.

7.	 Islek Maria, 1954, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.

8.	 Eisenmann Christiane, 1963, Kfm. Angestellte, 5201 Seekirchen a. W.

9.	 Zito Stefano, 1963, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

10.	 Erlinger Mario, 1974, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

11.	 Radics Sarah Madeleine, 1987, Angestellte, 5201 Seekirchen a. W.

12.	 Kraihammer Felix, 1952, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

13.	 Harnisch-Rothenhöfer Tamara Stefanie, 1972, Angestellte, 5201 Seekirchen a. W.

14.	 Mastnak Brunhilde, 1940, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.

15.	 Ibinger Johann, 1950, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

16.	 Zito-Precht Gertraud, 1964, Büroangestellte, 5201 Seekirchen a. W.

17.	 Wittek Alexander, 1989, Grafiker, 5162 Seekirchen a. W.

18.	 Senghaas Dominik, 1980, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

19.	 Fenninger Franz Helmut, 1944, Gend.Bez. i. R., 5201 Seekirchen a. W.

20.	 Dr. Neureiter Martin, 1959, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

21.	 Knauseder Matthias Hubert, 1949, Techniker / Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

22.	 Winklhofer Johanna, 1941, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.

23.	 Strumegger Johann, 1952, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

24.	 Junger Reinhilde, 1960, Angestellte, 5201 Seekirchen a. W.

25.	 Hinterleitner Reinhold Erwin, 1965, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

26.	 Artbauer Gertrude, 1957, Beamtin, 5201 Seekirchen a. W.

27.	 Adlgasser Ernst, 1943, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

28.	 Dr. Fredel Brigitte, 1937, Ärztin, 5201 Seekirchen a. W.

29.	 Bermadinger Leopold, 1956, Kraftfahrer, 5201 Seekirchen a. W.

30.	 Mühlfellner Ulrike, 1962, Beamtin, 5201 Seekirchen a. W.

31.	 Nöhmer Bernhard, 1943, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

32.	 Ing. Strasser Gerhard-Felix, 1957, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

33.	 Erlinger Barbara, 1975, Hausfrau, 5201 Seekirchen a. W.

34.	 Mühlfellner Walter, 1961, Beamter, 5201 Seekirchen a. W.

35.	 Sekot Roman, 1947, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

36.	 Knauseder Ulrike, 1955, Lehrerin, 5201 Seekirchen a. W.

37.	 Schreter Bernhard, 1941, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

38.	 Dr. Trenka Kurt, 1953, Beamter, 5201 Seekirchen a. W.

39.	 Mag. Moosleitner Manfred, 1956, SV-Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

40.	 Mirtl Rudolf Peter, 1957, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

41.	 Stitz Walter, 1947, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

Wahlwerber für die Wahl des Bürgermeisters oder Wahlwerberin für die Wahl 
der Bürgermeisterin: Wittek Johann, 1957, SV-Angestellter, 
5162 Seekirchen a. W. Zustellungsbevollmächtigte(r) Vertreter(in): 
Wittek Johann, SV-Angestellter, 5162 Seekirchen a. W. Ersatzperson des (der) 
Zustellungsbevollmächtigten: Mag. Oberrauch Peter, Beamter, 5201 Seekir-
chen a. W.; Bamminger Maria, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.
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Liste 3 
Initiative Lebenswertes 

Seekirchen (LeSe)
1.	 Gigerl Walter Andreas, 1960, Technischer Assistent, 5201 Seekirchen a. W.

2.	 Dr. Federsel Alois, 1947, Em. Rechtsanwalt, 5201 Seekirchen a. W.

3.	 Klausner Kerstin, 1991, Studentin, 5201 Seekirchen a. W.

4.	 Freundlinger Rupert, 1988, Disponent, 5201 Seekirchen a. W.

5.	 Weiss Norbert, 1969, Kaufm. Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

6.	 Simmerstatter Judith Barbara, 1956, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.

7.	 Mag.a Maier Michaela, 1973, Selbständig, 5201 Seekirchen a. W.

8.	 Mag.a Hörmanseder Karin, 1975, Biologin, 5201 Seekirchen a. W.

9.	 Kößlbacher Reinfried Josef, 1964, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

10.	 Mag.a Holztrattner Elisabeth, 1963, Kaufm. Angestellte, 5201 Seekirchen a. W.

11.	 Leitich Maximilian Wolfgang, 1994, Schüler, 5201 Seekirchen a. W.

12.	 DI Dr. Harrison Angela, 1979, Wissenschafterin, 5201 Seekirchen a. W.

13.	 Bittner Robert, 1950, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

14.	 Schwaiger Renate, 1955, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.

15.	 Czizsek Peter, 1945, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

16.	 Mag.a Wieland Dagmar Christa, 1964, Lehrerin, 5201 Seekirchen a. W.

17.	 Kessler Jürgen, 1946, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

18.	 Mag.a Moser-Reitsamer Eva Maria, 1969, Musikpädagogin, 5201 Seekirchen a. W.

19.	 Sillinger Michael, 1985, Sonderschullehrer, 5201 Seekirchen a. W.

20.	 Dr. Griesmayr Gottfried Josef, 1955, Qualitätsmanager, 5201 Seekirchen a. W.

21.	 Panis Manfred, 1968, Familienhelfer, 5201 Seekirchen a. W.

22.	 Heihsler Wilma, 1972, Lehrerin, 5201 Seekirchen a. W.

23.	 Dr. Klopf Johannes Ammon, 1961, Psychologe, Psychotherapeut, 5201 Seekirchen a. W.

24.	 Wieland Alfred, 1963, Geschäftsführer, 5201 Seekirchen a. W.

25.	 Kramer Renate, 1949, Pensionistin (ehem. Angest.), 5201 Seekirchen a. W.

26.	 Kramer Axel, 1944, Selbständiger, 5201 Seekirchen a. W.

27.	 Ing. Roßmann Günter, 1961, Systemadministrator, 5201 Seekirchen a. W.

28.	 Ing. Goiginger Josef, 1960, Techniker, 5201 Seekirchen a. W.

29.	 Tinsobin Rudolf, 1946, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

30.	 Handlechner Hermann, 1938, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

31.	 Keily Michael Christopher, 1957, Krankenpfleger, 5201 Seekirchen a. W.

32.	 Glück Manfred Christian, 1959, Beamter, 5201 Seekirchen a. W.

Wahlwerber für die Wahl des Bürgermeisters oder Wahlwerberin 
für die Wahl der Bürgermeisterin: Gigerl Walter Andreas, 
1960, Technischer Assistent, 5201 Seekirchen a. W. 
Zustellungsbevollmächtigte(r) Vertreter(in): Gigerl Walter Andreas, Techni-
scher Assistent, 5201 Seekirchen a. W. Ersatzperson des (der) Zustellungs-
bevollmächtigten: Dr. Federsel Alois, Em. Rechtsanwalt, 5201 Seekirchen a. W.; 
Kösslbacher Reinfried, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

Liste 4 
Freiheitliche Partei Salzburg 

(FPÖ)
1.	 Kirchmeier Hermann Rudolf, 1966, Landesgeschäftsführer, 5201 Seekirchen a.W.

2.	 Stöllner Hermann, 1985, Molkereimeister, 5201 Seekirchen a.W.

3.	 Neuhofer Bernhard, 1995, Schüler, 5201 Seekirchen a.W.

4.	 Achleitner Carina Elisabeth, 1994, Industriekauffrau, 5201 Seekirchen a.W.

5.	 Baumgartner Matthias, 1993, Metalltechniker, 5201 Seekirchen a.W.

6.	 Leiner Gerhard, 1967, Beamter, 5201 Seekirchen a.W.

7.	 Stangl Johann, 1945, Pensionist, 5201 Seekirchen a.W.

8.	 Wirthenstätter Anita, 1977, Hausfrau, 5201 Seekirchen a.W.

9.	 Kriechhammer Franz, 1991, Schlosser, 5201 Seekirchen a.W.

10.	 Mödlhamer Johann, 1953, Pensionist, 5201 Seekirchen a.W.

11.	 Neuhofer Johann, 1961, Disponent, 5201 Seekirchen a.W.

12.	 Kirchmeier Susanne, 1970, Angestellte, 5201 Seekirchen a.W.

13.	 Weitgasser Franz, 1949, HS-Lehrer i.R., 5201 Seekirchen a.W.

14.	 Schnedl Peter, 1949, Pensionist, 5201 Seekirchen a.W.

15.	 Wintersteller Paul, 1950, Pensionist, 5201 Seekirchen a.W.

16.	 Kramser Alois, 1943, Pensionist, 5201 Seekirchen a.W.

17.	 Mösl Engelbert, 1942, Pensionist, 5201 Seekirchen a.W.

18.	 Schwab Maria-Anna, 1941, Pensionistin, 5201 Seekirchen a.W.

Wahlwerber für die Wahl des Bürgermeisters oder Wahlwerberin für die 
Wahl der Bürgermeisterin: Stöllner Hermann, 1985, Molker-
eimeister, 5201 Seekirchen a.W. Zustellungsbevollmächtigte(r) 
Vertreter(in): Kirchmeier Hermann Rudolf, Landesgeschäftsführer, 5201 Seekir-
chen a. W. Ersatzperson des (der) Zustellungsbevollmächtigten: Doppler Ru-
pert, Angestellter, 5621 St. Veit/Pg.; Reindl Andreas, Angestellter, 5020 Salzburg

Liste 5 
Freie Wähler Seekirchen (FWS)

1.	 Segmüller Georg Richard, 1988, Kommunalfachmann, 5201 Seekirchen a. W.

2.	 Huthmann Gerhild Waltraud, 1975, Angestellte, 5201 Seekirchen a. W.

3.	 DI Marius Dietrich, 1948, Techniker, 5201 Seekirchen a. W.

4.	 Mösl Claudia, 1972, Sekretärin, 5201 Seekirchen a. W.

5.	 Honzak Michael, 1946, Musiker, 5201 Seekirchen a. W.

6.	 Naderer Helmut, 1962, Inspektions-Kommandant, 5201 Seekirchen a. W.

7.	 Gell Birgit Mathilde, 1974, Assistenz-Regierungsbüro, 5201 Seekirchen a. W.

8.	 Stuppner Bernd Jürgen, 1965, Industriekaufmann, 5201 Seekirchen a. W.

9.	 Kurz Florian, 1981, Architekt, 5201 Seekirchen a. W.

10.	 Huber-Braumann Walter, 1944, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

11.	 Wimmer Martin Andreas, 1995, Metallbautechniker, 5201 Seekirchen a. W.

12.	 Schimerl Rene Alexander, 1976, Buchbinder, 5201 Seekirchen a. W.

13.	 Zampagna Ernesto, 1976, Ferrari-Techniker, 5201 Seekirchen a. W.

14.	 Ackerl Paul, 1956, Landwirt, 5201 Seekirchen a. W.

15.	 Mitterbauer Alois, 1943, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

16.	 Niedermüller Johann, 1966, Leit. Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

17.	 Berger Wolfgang, 1964, Fachberater, 5201 Seekirchen a. W.

18.	 Wirthenstätter Rainer Josef, 1974, Facility Manager, 5201 Seekirchen a. W.

19.	 Mag. Schölsner Franz, 1944, Professor, 5201 Seekirchen a. W.

20.	 Neuhofer Johann, 1989, Elektriker, 5201 Seekirchen a. W.

21.	 Kiriakidis Kiriakos, 1984, Gastwirt, 5201 Seekirchen a. W.

22.	 Breitfuss Franz Josef, 1956, Kaufmann, 5201 Seekirchen a. W.

23.	 Berger Birgit, 1976, Einzelhandelskauffrau, 5201 Seekirchen a. W.

24.	 Stockinger Franz, 1958, Beamter, 5201 Seekirchen a. W.

25.	 Ebner Simon, 1951, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

26.	 Niederndorfer Johann, 1962, Beamter, 5201 Seekirchen a. W.

27.	 Kittl Roman, 1952, Lehrer i.P., 5201 Seekirchen a. W.

28.	 Prietzel Hartmut, 1961, Techniker, 5201 Seekirchen a. W.

29.	 Schery Renate, 1967, Schneidermeisterin, 5201 Seekirchen a. W.

30.	 Luginger Christian, 1973, Kfz-Mechaniker, 5201 Seekirchen a. W.

31.	 Eßl Günther, 1938, Sparkassenangestellter i.P., 5201 Seekirchen a. W.

32.	 Mirtl Helga Monika, 1964, Friseurin, 5201 Seekirchen a. W.

33.	 Haberlandner Fritz Johann, 1958, Angestellter, 5201 Seekirchen a. W.

34.	 Hilbert Gerhard, 1965, Monteur, 5201 Seekirchen a. W.

35.	 Höckner Christa, 1943, Pensionistin, 5201 Seekirchen a. W.

36.	 Strasser Josef, 1949, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

37.	 Fekete Diana, 1980, Angestellte, 5201 Seekirchen a. W.

38.	 Hofmann Heinz-Hubert, 1949, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

39.	 Maile Waltraud, 1945, Fremdenführerin, 5201 Seekirchen a. W.

40.	 Klein Alfred, 1945, Kraftfahrer, 5201 Seekirchen a. W.

41.	 Rudholzer Hermann, 1943, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

42.	 Mösl Marcus, 1973, Koch, 5201 Seekirchen a. W.

43.	 Standteiner Siegfried, 1954, Kraftfahrer, 5201 Seekirchen a. W.

44.	 Gastberger Rudolf Erich, 1940, Selbständig, 5201 Seekirchen a. W.

45.	 Käs Bruno Werner, 1942, Pensionist, 5201 Seekirchen a. W.

46.	 Kurz Friedrich Mathias, 1949, Kriminalbeamter, 5201 Seekirchen a. W.

47.	 Leitner Paula, 1942, Schneidermeisterin, 5201 Seekirchen a. W.

48.	 Lasinger Engelbert, 1949, Wildbrethändler, 5201 Seekirchen a. W.

49.	 Baumgartner Walter, 1941, Geschäftsführer, 5201 Seekirchen a. W.

50.	 Költringer Gottfried, 1927, Tischlermeister, 5201 Seekirchen a. W.

Wahlwerber für die Wahl des Bürgermeisters oder Wahlwerberin für die Wahl 
der Bürgermeisterin: Honzak Michael, 1946, Musiker, 5201 See-
kirchen a. W. Zustellungsbevollmächtigte(r) Vertreter(in): Naderer Hel-
mut, Inspektionskommandant, 5201 Seekirchen a. W. Ersatzperson des (der) 
Zustellungsbevollmächtigten: DI Marius Dietrich, Techniker, 5201 Seekirchen 
a. W.; Segmüller Georg Richard, Kommunalfachmann, 5201 Seekirchen a. W.
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Jahresrückblick 2013

Das 45jährige Jubiläum der Städtepartnerschaft mit Frankenberg wurde gefeiert.
Bild: Stadtgemeinde

Der Kapellersteg wurde neu errichtet.	 Bild: Eisl-Berger

Große Beliebtheit erfreut sich der regelmäßige Jugendstammtisch.
Bild: Schwaiger

Die Erweiterung des Skateparks freut die Jugendlichen.	 Bild: outisdeDie Volksschule Mödlham fördert die Kreativität der SchülerInnen und wurde mit 
einem Preis ausgezeichnet.	 Bild: Körner

Der Kindergarten Moosstraße wurde saniert und attraktiv erweitert.
Bild: Eisl-Berger

Mit der Errichtung von Photovoltaikanlagen und anderen energiesparenden 
Maßnahmen erreichte Seekirchen bei e5 bereits 3e´s.	 Bild: Langwieder

Der Verein Kunstbox erhält einen Förderpreis von € 50.000,- und Seekirchen war 
„KulturOrt 2013“.	 Bild: Kunstbox
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Jahresrückblick 2013

Mit dem Projekt Kirchen und Kapellen wurde die Bedeutung dieser Kleinode 
festgehalten.	 Bild: geoglobe

Die HL-Strecke wird Seekirchen nur unterirdisch queren.	 Bild: Mike Vogl

Seekirchen erhielt das Zertifikat „familienfreundlicheGemeinde“.
Bild: Familie&Beruf

Das Dach der Volksschule wurde saniert und gedämmt.	 Bild: Hackl

Im September wurde die Sonneninsel eröffnet.	 Bild: RosnerDie Rupertusstraße ist nun verkehrs-
beruhigt.	 Bild: KFV

Eine große Erleichterung ist für viele der behindertengerechte Badelift. Bild: Költringer Seit Dezember gibt es einen Stadtbus - Linie 125 - vom Zentrum nach Mödlham.
Bild: Marazeck
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Car Sharing News
Der CarSharing Verein Seekirchen möchte weiter expandieren.

Unser Ziel ist es, beim nächsten 
Jahreswechsel auf die Mitglieds-
beiträge verzichten zu können. Je 
mehr Mitglieder sich unsere Autos 
teilen, desto leichter finanziert sich 
unser System durch die Fahrten al-
leine. Wir suchen deshalb weitere 
Personen, die ohne Zweitauto oder 
überhaupt ohne Auto auskommen 
wollen. Sprechen Sie mit uns oder 
unseren zufriedenen Mitgliedern. 
Sichern Sie sich ein Schnupper-Wo-
chenende. Wir bieten Ihnen dazu 3 

Schnuppertage zum Preis von € 75, 
inkl. 1 Tankfüllung. Voraussetzung: 
als Kaution für die Versicherung sind 
€ 290,- zu hinterlegen.

Übrigens: auch Personen ohne Fahr-
erlaubnis können bei uns Mitglied 
werden. Lassen Sie sich einfach von 
einem unserer Mitglieder fahren!

Nähere Informationen auf unserer 
Homepage: www.carsharing-seekir-
chen.com

Nachdem die Gemeinde uns 
seit Mitte 2011 unterstützt - als 
Mitglied und als Fördergeber 
im Rahmen eines Förderprojek-
tes - möchten wir gerne bei der 
Kommunalwahl am 9.3.2014 Bür-
gerinnnen und Bürgern, die nicht 
selbständig ins Wahllokal kom-
men können, einen kostenlosen 
Hol- und Bringdienst für den 
Weg zur Wahlurne anbieten.

Tel. Anfrage unter 0676/9500080.

Ein Gedankenanstoß aus dem Seniorenhaus
Die Zeit vergeht, wir schreiben 2014. Liebe Mitmenschen (BewohnerInnen) haben sich für 
immer verabschiedet. 

Man lernt sie kennen, in ihren Ge-
wohnheiten, in ihrer Bedürftigkeit. Es 
entstehen Beziehungen zwischen 
uns und dann sagt man eines Tages: 
„Adieu“ und neue Bewohner ziehen 
ein. Auch wenn dieser Prozess ein 
natürlicher ist, findet man sich doch 
öfters in Gedanken an die Vergäng-
lichkeit und eben auch in Gedanken 
an die Angehörigen.
Wir, die PflegerInnen, versuchen, 
den uns hier anvertrauten Men-
schen, so gut wie möglich das Woh-
nen fein zu gestalten. Sicherlich 
können wir kein Zuhause ersetzen, 
aber für sie da zu sein, sie zu un-

terstützten, ihnen zu helfen, ob im 
Handeln bei der Pflege, oder auch 
im Gespräch, das ist unsere Arbeit. 
Aber auch fröhliche, nette und 
menschliche Situationen begleiten 
uns. Oft sind es gerade die Kleinig-
keiten, die zu positiven, netten und/
oder lustigen Situationen führen. 
Ob sich Menschen wieder sehen, 
die sich von früher kennen und sich 
dann viel zu erzählen haben.

Wir erleben die verschiedensten Be-
gegnungen und freuen uns (gerade 
für Neuzugänge), dass sie sich so 
etwas leichter einleben können. Na-

türlich passiert das nicht immer so. 
Denn die Bedürftigkeit kann dann 
doch schon so weit fortgeschritten 
sein, dass manche Person nicht mehr 
erkannt wird. Doch auch hier versu-
chen wir, soweit es in unserem Tun 
möglich ist, dabei zu helfen und zu 
verstehen. Viele Angehörige unter-
stützen uns auch dahingehend. Da-
für möchten wir uns hier recht herz-
lich bedanken. Es ist für beide Seiten 
sehr positiv, dass ein Miteinander 
geschieht und das zum Wohle der 
BewohnerInnen (Mutter, Vater….).

PDL Weigerstorfer M.

Senior & Fit
OTTO BADER, Dipl. Senioren-
Animateur, Dipl. Senioren-Vital-
trainer, Dipl. Sportlehrer bietet 
Aktivierung von Geist und Körper
•	 Gedächtnistraining
•	 Animationstraining
•	 Vitaltraining
•	 Training des „Hörverstehens“ 

– Sie hören gut, aber verste-
hen schlecht?

Infos unter www.seniorfit.at, Tel. 
0664 / 14 32 464, seniorfit@gmx.at 

Sozialer Hilfsdienst
Liebe Seekirchner und Seekirchnerinnen! 
Ein herzliches Dankeschön für die vielen 
großzügigen Spenden an unseren Verein.

Ein besonderer 
Dank an den Skiklub Seekirchen mit 
seinem Obmann Pepi Wimmer und 
dem Organisator Peter Salcheg-
ger, dem Racing Team mit seinem 
Obmann Franz Leimüller und dem 
Organisator Sepp Lindner, dem Hei-
matverein d‘Seeburga mit seinem 
Obmann Michael Bruckenberger 
und allen Helferlein dieser Veranstal-
tungen. Vielen Dank auch der Firma 
KWM Engeneering, die uns schon 
seit etlichen Jahren unterstützt. Auch 
allen SeekirchnerInnen für ihre Mit-

gliedsbeiträge. Mit diesen Beiträgen 
und Spenden können wir auch wei-
terhin bedürftige Mitbürger unterstüt-
zen. Kennzahlen über unsere Tä-
tigkeiten im Jahr 2013:

Ausgelieferte Essen: 11.426 
Einsatzstunden 
Hauskrankenpflege:

6.490

Einsatzstunden Weiterfüh-
rung des Haushalts:

2.720

Tagesbetreuungszentrum: 2 Tage 
pro Woche mit jeweils ca. 8 Gästen
Gefahrene Kilometer 50.942
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Budget 2014
Am Donnerstag, den 12. Dezember 2013, wurden die Gebühren, Tarife  und  das Budget für 
2014 durch die Gemeindevertretung mehrheitlich beschlossen.

Das Budget 2014 umfasst im Or-
dentlichen Haushalt € 21.043.400. 
Im Außerordentlichen Haushalt 
sind Projekte mit einem Wert von 
€ 6,052.600 vorgesehen. 

Trotz zusätzlicher Aufgaben für die 
Gemeinden wurde erneut auf eine 
Gebührenerhöhung verzichtet. Aus-
nahmen gibt es beim Seniorenwohn-
haus (Erhöhung lt. Heimverträgen) 
sowie bei den Anschlusskosten für 
Wasser und Kanal (Erhöhung lt. Vor-
gabe Land Salzburg). Die einzelnen 
Tarife können sie unter www.seekir-
chen.at/Amtstafel nachlesen. 

Die Nettoausgaben (Einnahmen 
minus Ausgaben) belaufen sich für 
den Schulbereich (VS, HS, Poly, 
Sonderschule, Berufsschule) auf 
€ 1,469.800, für die Kinderbetreu-
ung (Kindergärten, Tageseltern, 
Jugendzentrum, Aufsuchende Ju-
gendarbeit) auf € 1,834.700, für die 
musikalische Ausbildung durch das 
Musikum auf € 196.700 und für die 
Betreuung der Senioren im Senio-
renhaus auf € 848.500.

Schwerpunkte des Jahres 2014 im 
Außerordentlichen Haushalt sind:
•	 Investitionen in den Hochwasser-

schutz – Neuerrichtung/Sanierung 
Rückhaltebecken € 1,748.800

•	 ldf. Straßensanierungen € 689.100
•	 Sanierungen/Brandschutz/Neupla-

nungen in den Schulen € 872.500
•	 Oberflächenentwässerungen 

€ 840.000
•	 Wasser- und Kanalbautensanie-

rungen € 605.200
•	 Errichtung eines Wasserrettungs-

gebäudes € 356.500
•	 Ausbau des Dachgeschosses 

Seeburg € 270.800

Die geplante Pro-Kopf-Verschul-
dung zum 31.12.2014 wird sich auf 
€ 237,85 belaufen. Der letzte verlaut-
barte durchschnittliche Schulden-
stand der Salzburger Gemeinden 
(für das Jahr 2012) liegt dazu im 
Vergleich bei € 1.158,00.
Der Gesamtschuldenstand zum 
31.12.2014 wird voraussichtlich bei 
€ 2,43 Mio. liegen.

Die wichtigsten Einnahmen im Ordentlichen Haushalt:

Bundesertragsanteile 	 €	 8,838.600

Kommunalabgabe 	 €	 2,750.000

Grundsteuer A + B 	 €	 808.300

Gebührenerlöse (Wasser, Kanal, Abfall,..) 	 €	 2.437.000

Leistungserlöse (Seniorenwohnhaus, Kinderbetreuung ….) 	 €	 2,819.700

Rücklagenauflösung im Ordentlichen Haushalt 	 €	 922.600

Die wichtigsten Ausgaben im Ordentlichen Haushalt:

Personalkosten 	 €	 6,011.900

Transferzahlungen an das Land Salzburg
(Krankenanstalten, Jugend-, Sozial-, Behindertenhilfe, Landesumlage) 	 €	 3,255.600

Kostenbeiträge
(Schulen, Musikum, Reinhalteverbände usw.) 	 €	 2,083.700

Neuanschaffungen 	 €	 493.000

Instandhaltungen 	 €	 807.500

Mieten 	 €	 1,121.700

Subventionen 	 €	 723.900

Darlehenstilgungen 	 €	 363.100

Zinszahlungen 	 €	 72.100

Zuführung an den AOH 	 €	 1,306.100

www.svv-info.at

FAMILIENERMÄSSIGUNG IM BUNDESLAND SALZBURG
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+ +

SEEKIRCHEN – SALZBURG
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Ausstellende Gemeinde

Eine Aktion von:

Dieser Familienpass gilt jeweils 3 Jahre ab Ausstellungsdatum.

KÜNFTIG GILT DER SALZBURGER FAMILIENPASS ALS 
NACHWEIS FÜR DIE FAMILIENERMÄSSIGUNG.
WENN ELTERN MIT IHREN KINDERN REISEN, ZAHLEN ELTERN NUR DEN 
MINIMUM TARIF UND KINDER UNTER 15 JAHREN FAHREN GRATIS. 
DEN SALZBURGER FAMILIENPASS ERHALTEN SIE KOSTENLOS AUF IHREM 
GEMEINDEAMT BZW. BEIM BÜRGERSERVICE DER STADT SALZBURG.

Es gelten die Tari­ estimmungen des Salzburger Verkehrsverbundes. Druck- und Satzfehler vorbehalten. 
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Elternberatung Seekirchen
Ein Angebot des Landes Salzburg, der BH Salzburg-Umge-
bung und der Stadtgemeinde Seekirchen.

Elternberatungsstunde
Wir bieten Ihnen kostenlose Bera-
tung, Information, Hilfestellung,..
•	 in Fragen der Ernährung/Stillen, 

Pflege, Gesundheit, Entwicklung 
und Erziehung Ihres Kindes

•	 ärztliche Untersuchung Ihres Kindes
•	 Impfungen laut Impfscheckheft
•	 Gewichts- und Wachstumskont-

rolle, Vitamin D Prophylaxe
•	 Hilfe bei Anpassungs- und Regu-

lationsproblemen (z.B. wenn Ihr 
Baby viel weint), Schlafberatung, 
Beruhigungsmöglichkeiten

•	 Information in sozialen und sozial-
rechtlichen Fragen, Hilfe in belas-
teten Lebenssituationen

•	 Beratung in Erziehungsfragen
•	 Erfahrungsaustausch und Treff-

punkt für Eltern und Kinder

Jeden 3. Montag im Monat von 
8.30 – 10.30 Uhr in der Volksschule 
(Kellerabgang im Hof)
Termine 1. Halbjahr 2014:
17. März,  28. April (verschoben), 
19. Mai, 16. Juni 2014
MitarbeiterInnen:
Dr. Margaretha Stadler, Ärztin für All-

gemeinmedizin; Elisabeth Afik, Dipl. 
Sozialarbeiterin; Sonja Hofer-Mar-
qui, Hebamme. Einfach kommen!

Einzelberatungen
Kostenlose Einzelberatung für Eltern 
kleiner Kinder nach tel. Vereinbarung. 
Auch Hausbesuche sind möglich.

Still-, Pflege- u. Ernährungsberatung
Sonja Hofer-Marqui, Hebamme, Tel. 
0650 / 9639631 ( bis 18 Uhr)

Soziale Beratung und Betreuung
Beratung von Eltern in Erziehungs-
fragen, Information in sozialrechtli-
chen Fragen und Hilfe in belasten-
den Lebenssituationen.
Elisabeth Afik, Dipl. Sozialarbeiterin, 
Tel. 0662 / 8180 – 5837 (Fr. vorm), 
elisabeth.afik@salzburg.gv.at 

Psychologische Beratung
Individuelle psychologische Be-
gleitung von Eltern bei ihren Erzie-
hungsaufgaben und Hilfe in familiä-
ren Konfliktsituationen.
Mag. Martina Prantner, Psychologin, 
Tel. 0664 / 8659155

Babyclub für Eltern mit 
Kindern im 1. Lebensjahr
Bei unseren 14-tägigen Treffen ha-
ben Sie Gelegenheit andere Mütter 
kennenzulernen, in der Gruppe un-
ter fachlicher Leitung Ihre Erfahrun-
gen und aktuelle Themen, die sich 
aus dem Zusammenleben mit einem 
Baby ergeben, zu besprechen, Infor-
mationen rund um die gesunde Ent-
wicklung und erste Spielanregungen 
zu erhalten. Der Kostenbeitrag be-
trägt € 24,- pro Semester (8 Treffen).

Dienstag, 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Elternberatung Seekirchen. Anmel-
dung ist erforderlich, derzeit nur 
Warteliste
Leitung, Anmeldung, Information 
Elisabeth Afik, Dipl. Sozialarbeiterin, 
Tel.: 0662 / 8180-5837 (Fr.vorm.),  
elisabeth.afik@salzburg.gv.at

Alle Angebote der Elternberatung 
finden Sie auch im Internet unter 
www.salzburg.gv.at/elternberatung-
sbg.htm und www.facebook.com/
elternberatung.salzburg

Genießen und Gutes tun
Der Verein „selbstbewusst“ hat sich zum Ziel gesetzt, Kinder in ihrem Selbstbewusstsein 
zu stärken, um einem möglichen sexuellen Missbrauch vorzubeugen.
Bisher wurden mit Präventionsprogrammen in über 800 
Workshops mehr als 20.000 Kinder, Jugendliche, El-
tern und PädagogInnen in Schulen, Kindergärten und 
Jugendeinrichtungen erreicht. 88 dieser Workshops 
fanden in der Stadtgemeinde Seekirchen statt. 7 Gas-
tronomiebetriebe in Seekirchen und Salzburg unterstüt-
zen „selbstbewusst“ mit Gutscheinen, die Sie um 20% 
günstiger erwerben können. In den unten angeführten 
Lokalen  bezahlen Sie damit und ermöglichen gleichzei-
tig eine Spende zum Schutz der Kinder.

Der Wert eines Gutscheines beträgt € 10,-, Sie bezahlen 
allerdings nur € 8,-. Die Hälfte der Einnahmen – also 
€ 4,- davon gehen als Spende an den Verein Selbst-
bewusst. Somit konsumieren Sie selber günstiger und 
Sie unterstützen zusätzlich eine gute & wichtige Arbeit 
in Ihrer Stadtgemeinde. Gutscheine für die „Weintraube“ 
sind beim Tourismusverband im Stadtamt Seekirchen er-
hältlich. Gutscheine für Café Wernbacher, Schrimps Bar, 
Maredo, My Indigo, Raschhofer´s Rossbräu, und Res-
taurant Sagenhaft in Grödig erhalten Sie über den Verein 
„selbstbewusst“: 0650/20 20 013

Zielsetzungen:
•	 Kinder in ihrem Selbstbewusstsein zu stärken, sodass 

einem möglichen sexuellen Missbrauch vorgebeugt 
werden kann

•	 Wissen zu vermitteln, das vor Übergriffen schützt und 
Handlungsfähigkeit ermöglicht und 

•	 Unterstützung von betroffenen Kindern und Jugendlichen, 
um sich anzuvertrauen und adäquate Hilfe zu holen.

Spenden an den Verein sind steuerlich absetzbar. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung! Weiter Infos: www.selbstbewusst.at

Umbaueröffnungsfeier 
Do. 20.2., 11.00 - 14.00 Uhr, KiGa Moosstr.
Beginn: Segnung durch den Hr. Kooperator, Führung 
durchs Haus, Spielstationen, Präsentation des Umbaus, 
Theater um 12.30: Der Grüffelo von Josefine Merkatz. 
Für das Leibliche Wohl ist mit Würstel und Kuchen ge-
sorgt.Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen.
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Berufsorientierungsfreundliche Schule 
PLUS für die Polytechnische Schule Mattsee
Berufsorientierung gewinnt vor dem Hintergrund einer sich ständig verändernden wirt-
schaftlichen und beruflichen Umwelt zunehmend an Bedeutung.

Deshalb haben die 
Wirtschaftskammer 
Salzburg in Zusam-
menarbeit mit dem 
Landesschulrat und 
der Pädagogischen 

Hochschule das „Gütesiegel Be-
rufsorientierungsfreundliche Schule“ 
ins Leben gerufen. Die Auszeich-
nung ist Garant dafür, dass berufs- 
und bildungswegbezogene Infor-
mationen, Persönlichkeitsbildung, 
Kennenlernen von Techniken der 
Informationsgewinnung sowie die 
Entwicklung von Entscheidungsfä-
higkeit an den Schulen eine wichtige 
Rolle spielen. Berufsorientierung und 
Berufsgrundbildung sind auch Kern-
kompetenzen der Polytechnischen 
Schulen, welche es sich zur Aufgabe 
gemacht haben, gemeinsam mit den 
Eltern, mit Betrieben und den regio-
nalen Beratungseinrichtungen den 
Übergang von Pflichtschule in die 

Berufsausbildung bzw. in die weiter-
führenden Schulen zu unterstützen. 
Im März 2013 bewarb sich die PTS 
Mattsee um das Gütesiegel "Berufs-
orientierungsfreundliche Schule". Ein 
Konzept für die Umsetzung der Be-
rufsorientierung, Jahresplanungen 
und Ablaufpläne musste dafür einge-
reicht werden.
Die vielen Aktivitäten in der Berufs-
vorbereitung und Berufsorientierung 
wie Betriebserkundungen, Schnup-
perlehre, dislozierter Unterricht im 
Betrieb, Nutzung von Beratungsein-
richtungen, Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen, Durchführung von 
Bewerbungstrainings, besondere 
Angebote für Mädchen (Mädchen 
und Technik) aber auch Informations-
veranstaltungen durch Wirtschafts-
treibende und Lehrlingsausbildner 
im Unterricht wirkten sich sehr positiv 
auf die Bewertung aus. Abschließend 
erfolgte die Qualitätsprüfung durch 

eine Jury vor Ort, wobei man Schü-
lerinnen und Schüler befragt und Un-
terlagen gesichtet und geprüft hat. 
Am 22. November wurde im Rahmen 
der BIM das Gütesiegel auch der 
PTS Mattsee verliehen. Frau Micha-
ela Hilber von Hilber Beschläge in 
Wals-Siezenheim sagte anlässlich 
der Verleihung: „Die ausgezeichne-
ten Schulen haben das hohe Niveau 
nicht nur gehalten, sondern auch 
ausgebaut. Sie erfüllen alle Anforde-
rungen und Standards.“

Landesauszeichnung 
für die VS Mödlham

Bereits im Herbst erhielt die Volksschule Mödl-
ham für ihr Interesse an Kunst und ihr beson-
deres Engagement für Kunstprojekte an der 
Schule das Landes-Prädikat "kunstaktiv".

Das Anliegen dieser Förderaktion "Kulturvermittlung in Schu-
len" ist das Einbringen und Unterstützen von Kreativität und 
schöpferischen Prozessen in den Schulalltag. Beurteilt wird 
unter Anderem auch die Methodenwahl die es Schülerinnen 
und Schülern ermöglicht, mit der Welt der Kunst und ihren 
eigenen kreativen Kräften direkt und aktiv in Berührung zu 
kommen. Mit einem gewissen Stolz nahm Direktor Thomas 
Körner die Ehrung entgegen, die durch die Zusammenarbeit 
der Schule mit der Künstlerin Veronika Erhart und einem Pro-
jekt mit Frau Prof. Dr. Michaela Schwarzbauer vom Mozarte-
um Salzburg zu Stande kam. An der Fortsetzung dieser Ko-
operation wird bereits fleißig gearbeitet.
So werden die Kinder der Volksschule 
Mödlham im März wieder bei der Salz-
burg-Biennale im Mozarteum vertreten 
sein und in Zusammenarbeit mit Frau 
Erhart ist ein Kunstwerk im Schul-
bereich geplant. Wir gratulieren der 
Volksschule Edt-Mödlham herzlich zu 
dieser Auszeichnung!

Betreuung durch Mag. Brigitte Sattlegger 
(Leitung) und Mag. Ursula Maier in der

Bezirksstelle Seekirchen 

Start für das neue Programm: 
Montag, 17. Februar 2014

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!  
Tel: 0664/600 79 640
seekirchen@volkshochschule.at

www.volkshochschule.at

 

Das volle Programm 

jetzt neu in Seekirchen

Bild: PTS Mattsee
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Fahrplan 2014 - gültig ab 15.12.2013

Montag-Freitag (Schule)
Verkehrsbeschränkung

Hinweise
Bahnhof (Bfstr)
Hauptschule  ab
Obermarkt
Am Schreiberg
Ried
Rieder Bauer
Marschalln
Halberstätten
Unterholz
Ruckerstätten
Wies
120 Sbg Hauptbahnhof  ab
120 Elixhausen Abzw Mödlham  an
Abzw Mödlham
Mödlham Siedlung
Mödlham Volksschule

7.40

7.42
7.44
7.46
7.47
7.49
7.51
7.53
7.55
7.58
7.30
7.58
8.00
8.03
8.05

8.40

8.42
8.44
8.46
8.47
8.49
8.51
8.53
8.55
8.58

9.00
9.03
9.05

9.40

9.42
9.44
9.46
9.47
9.49
9.51
9.53
9.55
9.58

10.00
10.03
10.05

10.40

10.42
10.44
10.46
10.47
10.49
10.51
10.53
10.55
10.58

11.00
11.03
11.05

11.35
11.40
11.42
11.44
11.46
11.47
11.49
11.51
11.53
11.55
11.58
11.30
11.58
12.00
12.03
12.05

12.35
12.40
12.42
12.44
12.46
12.47
12.49
12.51
12.53
12.55
12.58
12.30
12.58
13.00
13.03
13.05

13.35
13.40
13.42
13.44
13.46
13.47
13.49
13.51
13.53
13.55
13.58
13.30
13.58
14.00
14.03
14.05

15.10
15.15
15.17
15.19
15.21
15.22
15.24
15.26
15.28
15.30
15.33
15.00
15.28
15.35
15.38
15.40

16.10
16.15
16.17
16.19
16.21
16.22
16.24
16.26
16.28
16.30
16.33
16.00
16.28
16.35
16.38
16.40

17.15

17.17
17.19
17.21
17.22
17.24
17.26
17.28
17.30
17.33
17.00
17.28
17.35
17.38
17.40

Montag-Freitag (schulfrei)

7.40

7.42
7.44
7.46
7.47
7.49
7.51
7.53
7.55
7.58
7.30
7.58
8.00
8.03
8.05

9.40

9.42
9.44
9.46
9.47
9.49
9.51
9.53
9.55
9.58

10.00
10.03
10.05

11.40

11.42
11.44
11.46
11.47
11.49
11.51
11.53
11.55
11.58
11.30
11.58
12.00
12.03
12.05

12.40

12.42
12.44
12.46
12.47
12.49
12.51
12.53
12.55
12.58
12.30
12.58
13.00
13.03
13.05

13.40

13.42
13.44
13.46
13.47
13.49
13.51
13.53
13.55
13.58
13.30
13.58
14.00
14.03
14.05

15.15

15.17
15.19
15.21
15.22
15.24
15.26
15.28
15.30
15.33
15.00
15.28
15.35
15.38
15.40

16.15

16.17
16.19
16.21
16.22
16.24
16.26
16.28
16.30
16.33
16.00
16.28
16.35
16.38
16.40

17.15

17.17
17.19
17.21
17.22
17.24
17.26
17.28
17.30
17.33
17.00
17.28
17.35
17.38
17.40

SalzburgBus GmbH, Peter Pfenninger - Straße 42, 5020 Salzburg, Tel. +43 (0)662 42 38 42

p14.201251

Samstag, Sonn- und Feiertag kein Linienverkehr

Am 24. und 31.12. kein Linienverkehr

Ferien im Bundesland Salzburg: 21.12.2013 bis 06.01.2014, 08. bis 16.02., 12. bis 22.04., 02.05., 30.05., 10.06., 05.07. bis 07.09., 24.09.2014
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Fahrplan 2014 - gültig ab 15.12.2013

Montag-Freitag (Schule)
Verkehrsbeschränkung

Hinweise
Hauptschule  ab
Obermarkt
Irlach
Oberleiten
Abzw Bayerham
Abzw Zell
Huttich
Fischweng
Tödtleinsdorf
Unterried
Oberkriechham
Reith
Schachl Lina
Kothgumprechting
Schöngumprechting
Kreuz Schöngumprechting
Dürrnberg
Kapellen Kothäusl
Mattsberg
Mitterstatt
Herzogstatt
Mödlham Siedlung
Schmieding
Obermödlham Kraibach
Mödlham Volksschule
Mödlham Siedlung
Abzw Mödlham
120 Elixhausen Abzw Mödlham  ab
120 Sbg Hauptbahnhof  an
Wies
Ruckerstätten
Unterholz
Halberstätten
Marschalln
Rieder Bauer
Ried
Am Schreiberg
Obermarkt
Hauptschule  an
Bahnhof (Bfstr)

6.50
6.52
6.54
6.55
6.57
7.00
7.02
7.04
7.06
7.09

7.16
7.17
7.20

6.50
6.51
6.52
6.53
6.55
6.56
6.57
7.00
7.02
7.05
7.08
7.10
7.13
7.18
7.45
7.15
7.18
7.20
7.22
7.24
7.26
7.27
7.30
7.33
7.35
7.37

8.08
8.08
8.10
8.33
9.00
8.15
8.18
8.20
8.22
8.24
8.26
8.27
8.30
8.33

8.35

9.08
9.08
9.10
9.33

10.00
9.15
9.18
9.20
9.22
9.24
9.26
9.27
9.30
9.33

9.35

10.08
10.08
10.10
10.33
11.00
10.15
10.18
10.20
10.22
10.24
10.26
10.27
10.30
10.33

10.35

11.08
11.08
11.10
11.33
12.00
11.15
11.18
11.20
11.22
11.24
11.26
11.27
11.30
11.33

11.35

11.40
11.41
11.42
11.44
11.45
11.47
11.48
11.49
11.52
11.54
11.56
11.58
12.01
12.03
12.05
12.06
12.07
12.08
12.09
12.10
12.11

12.08
12.08
12.10
12.33
13.00
12.15
12.18
12.20
12.22
12.24
12.26
12.27
12.30
12.33

12.35

12.40
12.41
12.42
12.44
12.45
12.47
12.48
12.49
12.52
12.54
12.56
12.58
13.01
13.03
13.05
13.06
13.07
13.08
13.09
13.10
13.11

13.08
13.08
13.10
13.33
14.00
13.15
13.18
13.20
13.22
13.24
13.26
13.27
13.30
13.33

13.35

13.40
13.41
13.42
13.44
13.45
13.47
13.48
13.49
13.52
13.54
13.56
13.58
14.01
14.03
14.05
14.06
14.07
14.08
14.09
14.10
14.11

14.08
14.08
14.10
14.33
15.00
14.15
14.18
14.20
14.22
14.24
14.26
14.27
14.30
14.33

14.35

15.15
15.16
15.17
15.19
15.20
15.22
15.23
15.24
15.27
15.29
15.31
15.33
15.36
15.38
15.40
15.41
15.42
15.43
15.44
15.45
15.46

15.43
15.43
15.45
16.03
16.30
15.50
15.53
15.55
15.57
15.59
16.01
16.02
16.05
16.08

16.10

16.15
16.16
16.17
16.19
16.20
16.22
16.23
16.24
16.27
16.29
16.31
16.33
16.36
16.38
16.40
16.41
16.42
16.43
16.44
16.45
16.46

16.43
16.43
16.45
17.03
17.30
16.50
16.53
16.55
16.57
16.59
17.01
17.02
17.05
17.08

17.10

17.43
17.43
17.45
18.03
18.30
17.50
17.53
17.55
17.57
17.59
18.01
18.02
18.05
18.08

18.10

Montag-Freitag (schulfrei)

7.08
7.08
7.10
7.18
7.45
7.15
7.18
7.20
7.22
7.24
7.26
7.27
7.30
7.33

7.35

8.08
8.08
8.10
8.33
9.00
8.15
8.18
8.20
8.22
8.24
8.26
8.27
8.30
8.33

8.35

10.08
10.08
10.10
10.33
11.00
10.15
10.18
10.20
10.22
10.24
10.26
10.27
10.30
10.33

10.35

12.08
12.08
12.10
12.33
13.00
12.15
12.18
12.20
12.22
12.24
12.26
12.27
12.30
12.33

12.35

13.08
13.08
13.10
13.33
14.00
13.15
13.18
13.20
13.22
13.24
13.26
13.27
13.30
13.33

13.35

14.08
14.08
14.10
14.33
15.00
14.15
14.18
14.20
14.22
14.24
14.26
14.27
14.30
14.33

14.35

15.43
15.43
15.45
16.03
16.30
15.50
15.53
15.55
15.57
15.59
16.01
16.02
16.05
16.08

16.10

16.43
16.43
16.45
17.03
17.30
16.50
16.53
16.55
16.57
16.59
17.01
17.02
17.05
17.08

17.10
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Samstag, Sonn- und Feiertag kein Linienverkehr

Am 24. und 31.12. kein Linienverkehr

Ferien im Bundesland Salzburg: 21.12.2013 bis 06.01.2014, 08. bis 16.02., 12. bis 22.04., 02.05., 30.05., 10.06., 05.07. bis 07.09., 24.09.2014
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125 Ortsverkehr Seekirchen: Zentrum - Wies - Mödlham

Fahrplan 2014 - gültig ab 15.12.2013

Montag-Freitag (Schule)
Verkehrsbeschränkung

Hinweise
Bahnhof (Bfstr)
Hauptschule  ab
Obermarkt
Am Schreiberg
Ried
Rieder Bauer
Marschalln
Halberstätten
Unterholz
Ruckerstätten
Wies
120 Sbg Hauptbahnhof  ab
120 Elixhausen Abzw Mödlham  an
Abzw Mödlham
Mödlham Siedlung
Mödlham Volksschule

7.40

7.42
7.44
7.46
7.47
7.49
7.51
7.53
7.55
7.58
7.30
7.58
8.00
8.03
8.05

8.40

8.42
8.44
8.46
8.47
8.49
8.51
8.53
8.55
8.58

9.00
9.03
9.05

9.40

9.42
9.44
9.46
9.47
9.49
9.51
9.53
9.55
9.58

10.00
10.03
10.05

10.40

10.42
10.44
10.46
10.47
10.49
10.51
10.53
10.55
10.58

11.00
11.03
11.05

11.35
11.40
11.42
11.44
11.46
11.47
11.49
11.51
11.53
11.55
11.58
11.30
11.58
12.00
12.03
12.05

12.35
12.40
12.42
12.44
12.46
12.47
12.49
12.51
12.53
12.55
12.58
12.30
12.58
13.00
13.03
13.05

13.35
13.40
13.42
13.44
13.46
13.47
13.49
13.51
13.53
13.55
13.58
13.30
13.58
14.00
14.03
14.05

15.10
15.15
15.17
15.19
15.21
15.22
15.24
15.26
15.28
15.30
15.33
15.00
15.28
15.35
15.38
15.40

16.10
16.15
16.17
16.19
16.21
16.22
16.24
16.26
16.28
16.30
16.33
16.00
16.28
16.35
16.38
16.40

17.15

17.17
17.19
17.21
17.22
17.24
17.26
17.28
17.30
17.33
17.00
17.28
17.35
17.38
17.40

Montag-Freitag (schulfrei)

7.40

7.42
7.44
7.46
7.47
7.49
7.51
7.53
7.55
7.58
7.30
7.58
8.00
8.03
8.05

9.40

9.42
9.44
9.46
9.47
9.49
9.51
9.53
9.55
9.58

10.00
10.03
10.05

11.40

11.42
11.44
11.46
11.47
11.49
11.51
11.53
11.55
11.58
11.30
11.58
12.00
12.03
12.05

12.40

12.42
12.44
12.46
12.47
12.49
12.51
12.53
12.55
12.58
12.30
12.58
13.00
13.03
13.05

13.40

13.42
13.44
13.46
13.47
13.49
13.51
13.53
13.55
13.58
13.30
13.58
14.00
14.03
14.05

15.15

15.17
15.19
15.21
15.22
15.24
15.26
15.28
15.30
15.33
15.00
15.28
15.35
15.38
15.40

16.15

16.17
16.19
16.21
16.22
16.24
16.26
16.28
16.30
16.33
16.00
16.28
16.35
16.38
16.40

17.15

17.17
17.19
17.21
17.22
17.24
17.26
17.28
17.30
17.33
17.00
17.28
17.35
17.38
17.40
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Samstag, Sonn- und Feiertag kein Linienverkehr

Am 24. und 31.12. kein Linienverkehr

Ferien im Bundesland Salzburg: 21.12.2013 bis 06.01.2014, 08. bis 16.02., 12. bis 22.04., 02.05., 30.05., 10.06., 05.07. bis 07.09., 24.09.2014
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Fahrplan 2014 - gültig ab 15.12.2013

Montag-Freitag (Schule)
Verkehrsbeschränkung

Hinweise
Hauptschule  ab
Obermarkt
Irlach
Oberleiten
Abzw Bayerham
Abzw Zell
Huttich
Fischweng
Tödtleinsdorf
Unterried
Oberkriechham
Reith
Schachl Lina
Kothgumprechting
Schöngumprechting
Kreuz Schöngumprechting
Dürrnberg
Kapellen Kothäusl
Mattsberg
Mitterstatt
Herzogstatt
Mödlham Siedlung
Schmieding
Obermödlham Kraibach
Mödlham Volksschule
Mödlham Siedlung
Abzw Mödlham
120 Elixhausen Abzw Mödlham  ab
120 Sbg Hauptbahnhof  an
Wies
Ruckerstätten
Unterholz
Halberstätten
Marschalln
Rieder Bauer
Ried
Am Schreiberg
Obermarkt
Hauptschule  an
Bahnhof (Bfstr)

6.50
6.52
6.54
6.55
6.57
7.00
7.02
7.04
7.06
7.09

7.16
7.17
7.20

6.50
6.51
6.52
6.53
6.55
6.56
6.57
7.00
7.02
7.05
7.08
7.10
7.13
7.18
7.45
7.15
7.18
7.20
7.22
7.24
7.26
7.27
7.30
7.33
7.35
7.37

8.08
8.08
8.10
8.33
9.00
8.15
8.18
8.20
8.22
8.24
8.26
8.27
8.30
8.33

8.35

9.08
9.08
9.10
9.33

10.00
9.15
9.18
9.20
9.22
9.24
9.26
9.27
9.30
9.33

9.35

10.08
10.08
10.10
10.33
11.00
10.15
10.18
10.20
10.22
10.24
10.26
10.27
10.30
10.33

10.35

11.08
11.08
11.10
11.33
12.00
11.15
11.18
11.20
11.22
11.24
11.26
11.27
11.30
11.33

11.35

11.40
11.41
11.42
11.44
11.45
11.47
11.48
11.49
11.52
11.54
11.56
11.58
12.01
12.03
12.05
12.06
12.07
12.08
12.09
12.10
12.11

12.08
12.08
12.10
12.33
13.00
12.15
12.18
12.20
12.22
12.24
12.26
12.27
12.30
12.33

12.35

12.40
12.41
12.42
12.44
12.45
12.47
12.48
12.49
12.52
12.54
12.56
12.58
13.01
13.03
13.05
13.06
13.07
13.08
13.09
13.10
13.11

13.08
13.08
13.10
13.33
14.00
13.15
13.18
13.20
13.22
13.24
13.26
13.27
13.30
13.33

13.35

13.40
13.41
13.42
13.44
13.45
13.47
13.48
13.49
13.52
13.54
13.56
13.58
14.01
14.03
14.05
14.06
14.07
14.08
14.09
14.10
14.11

14.08
14.08
14.10
14.33
15.00
14.15
14.18
14.20
14.22
14.24
14.26
14.27
14.30
14.33

14.35

15.15
15.16
15.17
15.19
15.20
15.22
15.23
15.24
15.27
15.29
15.31
15.33
15.36
15.38
15.40
15.41
15.42
15.43
15.44
15.45
15.46

15.43
15.43
15.45
16.03
16.30
15.50
15.53
15.55
15.57
15.59
16.01
16.02
16.05
16.08

16.10

16.15
16.16
16.17
16.19
16.20
16.22
16.23
16.24
16.27
16.29
16.31
16.33
16.36
16.38
16.40
16.41
16.42
16.43
16.44
16.45
16.46

16.43
16.43
16.45
17.03
17.30
16.50
16.53
16.55
16.57
16.59
17.01
17.02
17.05
17.08

17.10

17.43
17.43
17.45
18.03
18.30
17.50
17.53
17.55
17.57
17.59
18.01
18.02
18.05
18.08

18.10

Montag-Freitag (schulfrei)

7.08
7.08
7.10
7.18
7.45
7.15
7.18
7.20
7.22
7.24
7.26
7.27
7.30
7.33

7.35

8.08
8.08
8.10
8.33
9.00
8.15
8.18
8.20
8.22
8.24
8.26
8.27
8.30
8.33

8.35

10.08
10.08
10.10
10.33
11.00
10.15
10.18
10.20
10.22
10.24
10.26
10.27
10.30
10.33

10.35

12.08
12.08
12.10
12.33
13.00
12.15
12.18
12.20
12.22
12.24
12.26
12.27
12.30
12.33

12.35

13.08
13.08
13.10
13.33
14.00
13.15
13.18
13.20
13.22
13.24
13.26
13.27
13.30
13.33

13.35

14.08
14.08
14.10
14.33
15.00
14.15
14.18
14.20
14.22
14.24
14.26
14.27
14.30
14.33

14.35

15.43
15.43
15.45
16.03
16.30
15.50
15.53
15.55
15.57
15.59
16.01
16.02
16.05
16.08

16.10

16.43
16.43
16.45
17.03
17.30
16.50
16.53
16.55
16.57
16.59
17.01
17.02
17.05
17.08

17.10
SalzburgBus GmbH, Peter Pfenninger - Straße 42, 5020 Salzburg, Tel. +43 (0)662 42 38 42

p14.201251

Samstag, Sonn- und Feiertag kein Linienverkehr

Am 24. und 31.12. kein Linienverkehr

Ferien im Bundesland Salzburg: 21.12.2013 bis 06.01.2014, 08. bis 16.02., 12. bis 22.04., 02.05., 30.05., 10.06., 05.07. bis 07.09., 24.09.2014

Zonen werden abwechselnd grau und weiß dargestellt. Haltestellen, die an Zonengrenzen liegen, werden gestreift dargestellt.

1

125 Ortsverkehr Seekirchen: Zentrum - Tödtleinsdorf - Mödlham - Wies - Zentrum

Fahrplan 2014 - gültig ab 15.12.2013

M-F/F
Verkehrsbeschränkung

Hinweise
Hauptschule  ab
Obermarkt
Irlach
Oberleiten
Abzw Bayerham
Abzw Zell
Huttich
Fischweng
Tödtleinsdorf
Unterried
Oberkriechham
Reith
Schachl Lina
Kothgumprechting
Schöngumprechting
Kreuz Schöngumprechting
Dürrnberg
Kapellen Kothäusl
Mattsberg
Mitterstatt
Herzogstatt
Mödlham Siedlung
Schmieding
Obermödlham Kraibach
Mödlham Volksschule
Mödlham Siedlung
Abzw Mödlham
120 Elixhausen Abzw Mödlham  ab
120 Sbg Hauptbahnhof  an
Wies
Ruckerstätten
Unterholz
Halberstätten
Marschalln
Rieder Bauer
Ried
Am Schreiberg
Obermarkt
Hauptschule  an
Bahnhof (Bfstr)

17.43
17.43
17.45
18.03
18.30
17.50
17.53
17.55
17.57
17.59
18.01
18.02
18.05
18.08

18.10
SalzburgBus GmbH, Peter Pfenninger - Straße 42, 5020 Salzburg, Tel. +43 (0)662 42 38 42

p14.201251

Samstag, Sonn- und Feiertag kein Linienverkehr

Am 24. und 31.12. kein Linienverkehr

Ferien im Bundesland Salzburg: 21.12.2013 bis 06.01.2014, 08. bis 16.02., 12. bis 22.04., 02.05., 30.05., 10.06., 05.07. bis 07.09., 24.09.2014

Zonen werden abwechselnd grau und weiß dargestellt. Haltestellen, die an Zonengrenzen liegen, werden gestreift dargestellt.
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Gute Arbeit für Seekirchen
Mag. Michael Gerauer (36) ist seit 13. Jänner 2014 neuer Geschäftsführer 
des Citymarketings Seekirchen.

Er wohnt am 
Haunsberg 
im Obertru-
mer Gemein-
degebiet und 
ist begeister-

ter Wanderer und Bergsteiger. Der 
studierte Sprach- und Kommuni-
kationswissenschafter kommt aus 
dem Event- und Kongressbereich 
und kann auf langjährige Ausland-
serfahrung in Spanien und England 

verweisen. "Ich freue mich sehr auf 
diese neue Aufgabe und hoffe gute 
Arbeit für die örtlichen Unternehmen 
leisten zu können. Sie sind das Herz 
und die Seele einer Stadt!", so der 
neue Citymanager.

Trauen Sie sich zu Erste Hilfe zu leisten?
Das Rote Kreuz Seekirchen/Eugendorf bietet einen kostenlosen 16 Std. Erste Hilfe Kurs für 
die Seekirchner Bevölkerung an.
An 4 Abenden, jeweils von 19:00 bis 23:00 Uhr im Schulungsraum der FFW Seekirchen, Mühlbachstraße.
Do.13.03., Do. 20.03, Do. 27.03. und Do. 03.04.2014
Anmeldung: 0662 / 8144-13310 oder kurswesen@s.roteskreuz.at

Website-Relaunch: Privatuniversität 
Schloss Seeburg mit neuem Gesicht

Nach mehr als 6 Jahren erfolgreichen Studienbetriebs erstrahlt die Website der Privatuni-
versität Schloss Seeburg in neuem Glanz.
Seit kurzem steht unsere Website mit 
neuem Layout unter www.uni-see-
burg.at zur Verfügung. Viele techni-
sche Neuerungen sowie das moder-
ne und zeitgemäße Design mit einer 
klaren Navigationsstruktur sorgen für 
wesentlich mehr Übersichtlichkeit. 
Wichtige Informationen zur Univer-
sität oder zu unseren berufsbeglei-
tenden Studienangeboten können 
so schneller und einfacher gefunden 
werden. Achim Hecker, Rektor der 
Privatuniversität: „Mit unserem semi-
virtuellen Studienkonzept nutzen wir 
die technischen Möglichkeiten des 
Internets für eine zeitgemäße Hoch-
schullehre. Die neu gestaltete Home-
page bringt diese Kompetenz klar 
zum Ausdruck.“ Neben der Website 
wurde auch unsere Lernplattform 

„Moodle“ neu gestaltet und an die 
Bedürfnisse der Studierenden ange-
passt. Diese rundet die Neugestal-
tung des Webauftrittes der Privat
universität bestens ab und verleiht 
so den Studierenden ein vollkommen 
neues Studiengefühl.
Veranstaltungshinweis
Am Freitag, den 14. März 2014, fin-
det von 14-19 Uhr unser alljährlicher 
„Tag der offenen Tür“ statt. Alle 
Studieninteressierten haben hier die 
Möglichkeit, sich über die Hochschu-
le sowie das Studien- und Weiterbil-
dungsangebot an der Privatuniversi-
tät Schloss Seeburg zu informieren. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und 
kommen Sie vorbei! Das genaue Pro-
gramm finden Sie auf unserer Home-
page unter www.uni-seeburg.at.

Rette Leben,
Spende Blut

Montag, 17. März
15 - 20 Uhr

Sportmittelschule Seekirchen

Bild: Rotes Kreuz
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Vorberei-
tungskurse

für gesetzliche Fischer-
prüfung gemäß § 18 des 
Fischereigesetzes 2002 

15. + 16. März
3. + 4. Mai 

jew. im Gasthaus Zipfwirt, 
16:00 – 19:00 Uhr

Prüfungen am 18. März bzw. 27. 
Mai jew. im Landesfischereiver-
band Salzburg. Anmeldung zum 
Kurs erforderlich bei Josef Zau-
ner, Tel. 0664 / 5415299

Neues vom Wasserverband Wallersee
Die Bürgermeister/in  von Köstendorf, Neumarkt, Henndorf und Seekirchen trafen sich auf Ein-
ladung der Obfrau  Bgm. Monika Schwaiger am 18.11.2013 in der Gemeinde Seekirchen, um 
die für 2014 geplanten Aktivitäten des Wasserverbandes zu beschließen und zu budgetieren.
Beschlossen wurden:
Bootsschleuse und Schlauchwehr 
werden weiterhin regelmäßig von den 
Bauhofmitarbeitern der Gemeinde 
Seekirchen kontrolliert und gewartet. 
Besonders kontrollintensiv im Diens-
te der Sicherheit für die Seekirchner 
Bevölkerung sind die Schlauchwehr-
kontrollen bei starken Regenfällen mit 
steigendem Fischach-Abfluss und vor 
allem bei einem Hochwasserdurch-
gang wie im vorigen Jahr. Es kommt 
auch immer wieder vor, dass sich aus 
dem Wallersee abwandernde Aale in 
die Druckschlauchsysteme verirren, 
stecken bleiben und dann mühselig 
herausgeschnipselt werden müssen. 
Meist fallen solche Arbeiten zudem 
außerhalb der regulären Arbeitszeiten 
an. Danke für den Einsatz!

Übrigens sind 2013 fast 4.000 
Schleusenfahrten von den rund 200 
Schleusenkartenbesitzern registriert 
worden, die mit ihrem Jahresbeitrag 
diese Arbeiten mitfinanzieren. Die 
oftmaligen technischen Kontrollen 
der mechanischen Anlagen des See-
kirchner Hochwasserschutzes haben 
sich beim Hochwasser 2013 bezahlt 
gemacht – die Anlagen funktionier-
ten auch bei diesem Extremereignis 
einwandfrei. Die Reparatur der Hoch-
wasserschäden an der Klauswehr 

wird in der Niederwassersaison erfol-
gen, die zerstörten Bauteile werden in 
Holz erneuert.
Im Februar/März wird nach dem 
Laubfall von Booten aus ein intensiver 
Rückschnitt der Ufergehölze entlang 
der Fischach erfolgen, um die Ab-
flussquerschnitte frei zu halten. Dabei 
wird sich gelegentlich ein Betreten 
der Ufer nicht vermeiden lassen. Eine 
Pflege erfährt auch der Seekirchner 
Stadthafen. Die beiden Brücken über 
den Wallerbach im Wenger Moor 
sind vom Hochwasser stark in Mitlei-
denschaft gezogen worden. Die Fuß-
gängerbrücke beim Pragerfischer ist 
eingestürzt. Auch hier bemüht sich 
der Wasserverband gemeinsam mit 
weiteren Interessenten die Sanierung 
rasch zu finanzieren. Bis zum Frühjahr 
sollte es wieder „Wege frei“  heißen. 
BM Rieser von Neumarkt berichtet 
von der beeindruckenden Haltbarkeit 

und Rückhaltefunktion einiger bereits 
vor dem Hochwasser fertiggestellter 
Retentionsmaßnahmen an den Ober-
läufen des Wallerbaches bei diesem 
Extremereignis. Die Gemeinde Neu-
markt ist voll motiviert solche  Maß-
nahmen nun zu bauen, wo immer es 
möglich wird, um auf diese Weise die 
Zufluss-Spitzen zum Wallersee bei 
Durchgang einer Regenfront weiter zu 
dämpfen. Köstendorf sucht ebenfalls 
geeignete Flächen im Gemeindege-
biet. Gleiches hat die Stadtgemein-
de Seekirchen im Einzugsgebiet des 
Marktbaches vor.
Der Wasserverband wird weiters den 
Wasserbau des Landes ersuchen 
technisch zu prüfen, ob eine Verbrei-
terung/Eintiefung der Fischach von 
der Schlauchwehr flussab bis unter 
die erste Wehranlage in Eugendorf 
eine weitere Abflussbeschleunigung 
noch vor einem Hochwasserhöchst-
stand bewirken könnte. Nur damit 
kann der Hochwasserstand am See 
und in der Folge auch im Seemoos 
wieder niedriger werden – bei einer 
Regenmenge wie sie 2013 in weni-
gen Tagen im Einzugsgebiet des Wal-
lersees gefallen ist. Noch eine gute 
Nachricht – die für den erhofften Rad-
wegschluss vorhandenen Geldmittel 
des Wasserverbandes bleiben weiter 
zweckgewidmet erhalten!

Hochwasserschäden an der Klauswehr.
	 Foto: Paul Jäger

Winterflohmarkt der KFB
Der Flohmarkt war ein voller Erfolg! So sind wieder das Schulgeld und 
die Ausspeisung ein ganzes Jahr für 50 Kinder im Slumviertel von Ko-
rongocho in Nairobi gesichert.
Wenn diese Kinder von Hope for Future 
kein Essen bekommen, sondern auf 
die Müllhalden gehen müssen, beträgt 
ihre Lebenserwartung ca. 12 Jahre. Ein 
herzliches „Vergelts Gott“ allen Frauen 
und Männern die das ganze Jahr über 
dafür arbeiten, allen die Brot, Kuchen, 

Krapfen, Torten und Suppen gespendet 
haben. Danke für die Flohmarktspen-
den und den Käuferinnen und Käufern. 
Besonders helfen Sie uns, wenn Sie nur 
funktionierende Elektrogeräte abgeben! 
Unsere wöchentlichen Öffnungszeiten: 
Mittwoch: 8-12 Uhr, Freitag: 15-18 Uhr.
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Ein Hundertjähriger blickt zurück
Michael Stemeseder erzählt aus seinem Leben.

Am 6. Fe-
bruar 1914 
wurde ich 
als 4. Sohn 
des Friedrich 
und der Ma-

ria Stemeseder in Seekirchen/Wies 
geboren. Ich bin also noch ein Kind 
der Monarchie. Den ersten Weltkrieg 
(1914-1918) und den Tod des Kai-
sers Franz Josef im Kriegsjahr 1916 
habe ich wohl kaum bewusst erlebt. 
1918 trifft die Familie ein schwerer 
Schicksalsschlag. Unsere Mutter 
stirbt im Alter von 33 Jahren. Was 
blieb dem Vater von 4 Buben und 
dem Huf- und Wagenschmied übrig 
– er heiratete wieder. Aus dieser Ehe 
habe ich noch eine Schwester, die 
vor kurzem ihren 90iger feierte. 

Der Ortsteil Wies liegt ca. 4 km vom 
Ortszentrum Seekirchen entfernt 
an der Grenze zu Elixhausen und 
bildete ein kleines Dorfzentrum mit 
Schmiedewerkstatt, Wagnerei (heu-
te Großtischlerei Stockinger), einem 
Gasthaus mit Handel und Trafik und 
einem Schuster. Das Umland waren 
die Bauern, zugleich unsere Kun-
den. In der größten Not der Nach-
kriegszeit des 1. Weltkrieges beginnt 
für mich 1920 der Ernst des Lebens 
– der Schuleintritt in die VS Seekir-
chen. Bis zu 80 Kinder saßen wir in 
einer Klasse.  Nach 5 Jahren VS kam 
ich nach Salzburg in das Schüler-
heim Edmundsburg und besuchte 
die 3-jährige Bürgerschule (später 
Hauptschule) am Franz Josef´s Kai. 
Dies war damals nur wenigen Kin-
dern vom Land möglich.

Von 1928 – 1932 erlernte ich in der 
Druckerei Kiesel den Beruf Schrift-
setzer. Kurz darauf, 1933, wurde 
ich entlassen und war arbeitslos wie 
zig Tausende in diesen Jahren. Seit 
1933 waren die Nationalsozialisten 
in Deutschland an der Macht. Viele 
traten dieser jungen Partei bei, die 
damals in Österreich noch nicht ver-
boten war. 1938 kam der Anschluss 
– der Friede währte nicht mehr lange. 
In den 6 Kriegsjahren durchquerte 
ich Europa von Nord – Narvik, Kirke-
nes, Hammerfest – nach Süd – Mon-
te Casino – von West – Normandie 

– nach Ost – Tschechei, Karlsbad. 
Auf dem Flugplatz Eger wurden wir 
entlassen. Wir hatten Glück nicht den 
Russen in die Hände zu fallen. Nach 
wochenlangen Fußmärschen kam ich 
erschöpft aber glücklich und gesund 
in Seekirchen an. Doch die Freu-
de und Freiheit dauerte nicht lange. 
Nach wenigen Wochen kam ich als 
„Belasteter“ mit vielen anderen See-
kirchnern in das „Anhaltelager“ Gla-
senbach. Ohne Schuldspruch, ohne 
Urteil dauerte dieser unfreiwillige 
Aufenthalt 2 Jahre.

Ich fand wieder Arbeit in der Drucke-
rei Kiesel bis zu meiner Pensionie-
rung 1974. 2003 starb meine Frau. 
Seither lebe ich alleine in meiner Ei-
gentumswohnung. Ich erfreue mich 
guter Gesundheit, bekomme Essen 
auf Rädern, schaffe die 38 Stufen in 
den 2. Stock und mache fast täglich 
einen kleinen Spaziergang. Aber 
die, mit denen ich mich unterhal-
ten könnte, werden immer weniger. 
Manchmal rede ich im Friedhof mit 
alten Bekannten – aber die antwor-
ten mir nicht mehr. Eine große Hilfe 
für mich ist meine Tochter Ilse, die 
mich jeden Tag, manchmal sogar 
zweimal besucht und sich liebevoll 
um mich kümmert. So entschädigt 
mich das Schicksal wohl reichlich 
für die Jahre im Krieg und Anhal-
telager mit einem langen Leben in 
Gesundheit, wenn auch allein und 
doch in einer glücklichen Familie.

Abschließend möchte ich Karl Zuck-
mayer zitieren. Er schreibt in dem 
Büchlein „Henndorfer Pastorale“ 
über seinen Gärtner, den er nach 
mehr als 3 Jahrzehnten wieder trifft: 
„Und er war dem Nationalsozialis-
mus verfallen….Er glaubte, für eine 
gute Sache zu kämpfen, und war zu 
jung und unerfahren, um zu wissen 
und zu verstehen, dass die deut-
sche Sache in dieser Zeit eine böse 
war. Es muss sehr bitter und hart für 
ihn gewesen sein, als er die Wahr-
heit erfuhr.“

Lieber Michi!

Zu deinem Hunderter wünsche ich 
dir alles Gute, vor allem Gesund-
heit! Ich hoffe, du hilfst mir – wenn 
wir uns treffen – mit deinem guten 
Gedächtnis weiterhin aus, wenn 
mir etwas nicht mehr einfällt.

OSR Hans Mösenlechner
Vizebgm. a.D.

Die Stadtgemeinde gratuliert 
gemeinsam mit Landeshaupt-
mann Dr. Wilfried Haslauer Herrn 
Michael Stemeseder aufs Herz-
lichste zum 100. Geburtstag. Wir 
wünschen weiterhin viel Gesund-
heit und Lebensfreude.

Bgm. Monika Schwaiger
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K U N D M A C H U N G
1.	 Gemäß § 21 Absatz 1 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 

2009 - ROG 2009, Landesgesetzblatt Nr. 30/2009 in der gelten-
den Fassung, wird kundgemacht, dass die Gemeindevertretung 
der Stadtgemeinde Seekirchen in Ihrer Sitzung vom 12. Dezem-
ber 2013 in Zusammenhang mit der Neuerstellung des Räumli-
chen Entwicklungskonzeptes für den roten bzw. rot-gelben Ge-
fahrenzonenbereich lt. Gefahrenzonenplan Fischach – Fluss-km 
12.30-15.65 sowie Hippingerbach und Markterbach eine Bau-
sperre mit sofortiger Wirkung erlässt. Folgende Grundstücke im 
Bauland sind von der Bausperre betroffen:

Katastralgemeinde 56316 Seekirchen-Markt:
24, 26, 46, 91, 97, .192, 90/3, .123, .127, .150, .160, .194, .203, .204, .205, .206, 
.207, .208/1, .208/2, .209, .210, .211, .24, .244, .245, .29, .3/1, .3/2, .33, .34, .35, 
.37, .38, .39, .41, .7, .73, .74, .76, 13, 14, 15/1, 15/2, 15/4, 17/1, 17/2, 17/3, 19/1, 
23/1, 240/12, 240/13, 240/15, 240/6, 240/7, 240/8, 260/10, 260/11, 260/12, 
260/13, 260/14, 260/15, 260/16, 260/22, 260/23, 260/24, 260/25, 260/26, 
260/27, 260/28, 260/29, 260/32, 260/33, 260/37, 260/38, 260/41, 260/42, 260/8, 
260/9, 270, 28/3, 280/13, 280/14, 280/15, 280/20, 3/1, 3/3, 352/1, 352/2, 354, 
355, 357, 358/1, 358/2, 359/1, 359/2, 360, 361, 362, 38/1, 38/2, 392, 393/1, 
394/1, 4, 40/2, 400/3, 401/2, 401/3, 402/1, 402/2, 403/8, 405 (Teilfläche), 406, 
408/9, 411/2, 411/3, 411/4, 411/5, 412/1, 412/2, 413/35, 413/37, 416/5, 417/2, 
417/3, 417/4, 418/2, 418/3, 418/8, 42/1, 42/2, 423/1, 423/2, 423/3, 424, 429/1, 
429/2, 43/2, 430/1 (Teilfläche), 434/2, 434/3, 434/4, 434/5, 434/6, 434/7, 434/8, 
438/2, 438/2, 438/4, 438/4, 439/1, 439/2, 439/3, 439/4, 439/5, 440/1, 440/2, 
440/3, 440/4, 440/5, 440/6, 440/7, 440/8, 441/2, 441/3, 444/2, 444/3, 445/1, 
445/2, 445/3, 445/4, 445/5, 445/6, 45/1, 462/20, 462/21, 462/22, 462/26, 8/2, 
88/1, 88/2, 88/3, 88/4, 88/5, 88/6, 88/7, 88/8, 89/1, 89/6, 90/2, 93/1 und 93/2

Katastralgemeinde 56317 Seewalchen:
.81, 101 (Teilfl), 102, 103, 104, 106, 107, 108, 109, 110, 111, 112, 113, 114, 115, 
116, 117, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 124, 125, 127, 132, 133, 134, 135, 136, 
137, 138, 139, 140, 141, 142, 143, 76/1, 80, 83, 86/1 (Teilfläche), 86/3, 87/1, 
87/11, 93, 94, 96, 97 und 98

Katastralgemeinde 56315 Seekirchen-Land:
1078/2, 1382, 1383/1,1409/10, 1409/11, 1409/12, 1409/13, 1409/14, 1409/15, 

1409/3, 1409/4, 1409/5, 1409/9, 1410/1, 1410/2, 1411/2, 1411/3, 1411/4, 
1411/5, 1411/6, 1411/7, 1411/8 und 1411/9

2.	 Geplante Bauplatzerklärungen und Bauvorhaben im Planungsge-
biet sind innerhalb von 4 Wochen der Stadtgemeinde Seekirchen 
bekannt zu geben.

3.	 Während der Geltung einer Bausperre ist die Erteilung von Bau-
platzerklärungen und nach baurechtlichen Vorschriften des Lan-
des erforderlichen Bewilligungen nur zulässig, wenn das Vor-
haben der erkennbaren grundsätzlichen Planungsabsicht nicht 
entgegensteht. Bauliche Maßnahmen, für die zwar eine rechts-
kräftige Baubewilligung vorliegt, mit deren rechtmäßiger Ausfüh-
rung aber im Zeitpunkt des Inkrafttretens der Bausperre noch 
nicht begonnen worden ist, bedürfen zu ihrer Ausführung einer 
besonderen Bewilligung der Baubehörde, die unter derselben 
Voraussetzung zu erteilen ist.

4.	 Eine Bausperre tritt außer Kraft: 
mit Wirksamkeit der geänderten Planung für die davon erfassten 
Gebiete, spätestens aber drei Jahre nach ihrem Inkrafttreten. 
Eine Bausperre ist jedenfalls außer Kraft zu setzen, wenn die 
Voraussetzungen für ihre Erlassung weggefallen sind.

5.	 Diese Bausperre tritt mit dem auf den Beginn dieser Kundma-
chung folgenden Tag in Wirksamkeit.

Hinweis: Die Planungsabsicht der Stadtgemeinde Seekirchen a. 
W. besteht gemäß Beschluss der Gemeindevertretung der Stadtge-
meinde Seekirchen a. W. vom 12. Dezember 2013 in der Berücksich-
tigung der Hochwasserschutzmaßnahmen bei der Erstellung des 
neuen Räumlichen Entwicklungskonzeptes in Zusammenhang mit 
dem Gefahrenzonenplänen.

Für die Bürgermeisterin
Vizebürgermeister Konrad Pieringer
Ressortleiter Bau-, Raumordnung und Infrastruktur

5201 Seekirchen am Wallersee, Postgasse 2
Tel. +43/6212/74 74 • www.elektroshop-haider.at

Kaffee-
vollautomat
Siemens EQ5 macchiato

Kampagnenmotto4

EP: und läuft

Insgesamt gibt es drei Mögichkeiten der 
Nutzung des Kampagnenmottos:

1. Als Schriftzug „EP: und läuft“

2. Als Schriftzug „EP: und läuft“ mit Button 

3. Als Kombination mit einem Zusatztext
 und Button. und läuft...

Beratung. Qualität. Service.
Bei uns läuft alles zu Ihrer 
vollsten Zufriedenheit!

Das Kampagnenmotto wird auf der oberen 
Fläche der Anzeige, auch Header genannt, 
platziert. 

  

EP: und läuft

In der Höhe wird „EP: und läuft“ zwischen 
der oberen Kante des Playbuttons und der 
Verlängerung der Play-Pfeilspitze platziert.

4.1 KaMPagnenMottoversIonen

4.2 KaMPagnenMotto-PLatzIerung IM Header

EP: und läuft

8

• Extrastarker Kaffee ohne Aromakompromiss: durch 
aromaDouble Shot

• Perfektes Aroma dank SensoFlow System: das intelligente 
Heizsystem erreicht eine stets konstante Brühtemperatur

• Extrem leise und langlebig: Das Premium-3-Zonen-Mahl-
werk aus nahezu verschleißfreier Keramik.

• 15.000 Tassen Garantie in 2 Jahren, inkl. Abholservice
• Automatisches Reinigungs- und Entkalkungsprogramm

bezahlte Anzeige bezahlte Anzeige
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Lasst euch verzaubern
Am Faschingssonntag, dem 2. März 2014, 
veranstalten die Kinderfreunde Seekirchen 
ihren traditionellen Fasching für alle kleinen 
Faschingsnarren.
Zwischen 14 und 17 Uhr können sich die Kinder zur Mu-
sik von DJ Ossi, unterstützt von Clown Peter, im Gasthof 
Post nach Herzenslust spielerisch austoben.
Ob als Mitglied von Raumschiff Enterprise, man in black 
oder traditionell als Cowboy, Prinzessin, Seeräuber oder 
Hexe, bei den Spielen und Wettbewerben können alle 
gratis mitmachen und gewinnen. Auch die Eltern sind 
eingeladen mit ihren Kleinen mitzutanzen, zu spielen 
und einen unbeschwerten Nachmittag zu genießen. Die 
Kinderfreunde freuen sich auf einen zahlreichen Besuch. 
Eintritt: Kinder € 2,- / Erwachsene € 2,50 / Familien max. 
€ 8,- / Mitglieder der Kinderfreunde freier Eintritt. Spiele 
und je ein Faschingskrapfen pro Gast sind gratis!

Kinderkleidermarkt
Sonntag, 23. März  2013, 8.30 – 13.00 Uhr, 
Mehrzweckhalle Sportmittelschule. 

Es werden Spielwaren, Sportartikel wie Fahrräder, Dreiräder, Rol-
lerskates etc. über Kinderwägen, Maxi Cosys, Autositzen und 
Gitterbetten und eine Vielzahl verschiedenster Sommerkinder-
bekleidung und Schuhe angeboten. Einkauf für Schwangere 
am 22. 3. von 16.30 – 21.00 Uhr, für Mütter mit Babys bis 6 
Monate (Geburtstermin nach 1. 9. 2013) von 19.00 – 21.00 
Uhr, nur mit Mutter-Kind-Pass und Lichtbildausweis. Jeweils 
eine Begleitperson darf mitgenommen werden, auch Kinder gel-
ten als solche. Die Annahme ist am Samstag, 22. 3. von 8.30 – 
10.30 Uhr. Max. 30 absolut einwandfreie Artikel werden von Per-
sonen ab 16 Jahren angenommen. Keine Nummernausgabe! 
Die Rückgabe des Verkaufserlöses und der Restware erfolgt am 
So. 23. 3. von 16.30 – 17.00 Uhr. Bitte große Einkaufssäcke mit-
nehmen. Handtaschen müssen draußen bleiben. Für Diebstahl 
wird keine Haftung übernommen. Ein großes Getränke-, Brot- 
und Kuchenbuffett sorgt für die Stärkung zwischendurch. Der 
Erlös des letzten Kinderkleidermarktes ermöglichte eine Spende 
von € 2.900,- an das Österr. Rote Kreuz, Landesverband Salz-
burg, Bezirk Flachgau und € 4.000,- an in Not geratene Familien. 
http://kinderkleidermarktseekirchen.blogspot.com

Bild: Moser

Bild: Kinderfreunde

Auf Ihre erste Behandlung erhalten Sie  -10%!

Andrea
NiedermüllerMassage

Massagefachpraxis

! NEU  IN  SEEKIRCHEN ! www.massage-niedermueller.at

Andrea Niedermüller

Heilmassagen und 
Lymphdrainagen

Zaisberg 23, 5201 Seekirchen
0664/39 25 735

info@massage-niedermueller.at

Flexible Öffnungszeiten
nach telefonischer Terminvereinbarung

0664/39 25 735
Für ein persönliches Beratungsgespräch 

mit Ihnen nehme ich mir gerne, nach 
vorheriger Terminvereinbarung, für Sie Zeit.

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Für Lymphdrainagen und Heilmassagen mit bewilligter Verordnung
ist eine teilweise Rückerstattung durch Ihre Krankenkasse möglich!

Spezialgebiet 

Manuelle 

Lymphdrainage

Umfangreiches Leistungsangebot:

• Manuelle Lymphdrainage 
• Klassische Massage 
• Fußreflexzonen Massage 
• Bindegewebsmassage
• Segmentmassage 
• Akupunkturmassage 
• Sport-/Funktionsmassage 
• Dorn Breuss Massage 
• Kinesio Taping
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Lesezeit - Lesepatin
In Kooperation mit der Volksschule Seekir-
chen bietet die Öffentliche Bibliothek See-
kirchen in der Bahnhofsstraße Lesezeit an.
Kinder, die gerne laut vorlesen möchten oder Übung im 
Lesen brauchen, können unsere Lesepatin ab dem kom-
menden Semester (ab 10. Februar 2014) in Anspruch neh-
men. Die Lesepatin der Öffentlichen Bibliothek steht am 
Nachmittag für zwei Stunden pro Woche zur Verfügung. 
Die Kinder können entweder allein oder in der Gruppe le-
sen. Alle Interessierten mögen sich an die Klassenlehrerin 
ihres Kindes wenden. Eine Mitgliedschaft in der Bibliothek 
ist dafür nicht notwendig. Diese Aktion, welche auch vom 
Land Salzburg unterstützt wird, “Lesen gehört zum Le-
ben”, soll die sprachliche Entwicklung, Lesetechnik und 
–kompetenz sowie Lust am Lesen fördern.

Buchtipp

Tabu
von Ferdinand von Schirach

Hat Sebastian von Eschburg wirklich die junge Frau 
ermordet, wie ihm die Staatsanwältin vorwirft? Um 
diese Frage zu beantworten, ist ein Blick in die Ver-
gangenheit des berühmten Fotografen und Künstlers 
notwendig. Durch den Selbstmord seines Vaters aus 
der Bahn geworfen, entscheidet sich der Junge nach 
dem Internat für eine Ausbildung zum Fotografen. 
Binnen weniger Jahre erreicht er in der Szene Kultsta-
tus. An Ansehen und Geld mangelt es ihm nicht. Doch 
Sebastian von Eschburg sieht die Welt anders. Immer 
wieder stellt er sich selbst an den Pranger und frägt 
nach dem Sinn des Lebens.

Auch in Ferdinand von Schirachs zweitem Roman 
geht es um Schuld, um einen vordergründigen grau-
samen Mord und um menschliche Abgründe. „Tabu“ 
ist weder Krimi noch Gesellschaftsroman, das Buch 
fordert den Leser manchmal bis zur Schmerzgrenze, 
nicht zuletzt durch die oftmals metaphorisch, immer 
aber philosophische, klar strukturierte Sprache.

	 Andrea Niederfriniger
Foto: John Perivolaris

bestattung   
schoosleitner
g i a r d i n o  d i  r o s e

5201 Seekirchen n Hauptstraße 38 
Telefon +43 / 62 12 / 20 1 43
Mobil +43 / 664 / 43 10 312

bestattung@schoosleitner.at n www.schoosleitner.at

Als Bestatter Ihres Vertrauens sind wir im Trauerfall
rund um die Uhr (auch an Sonn- und Feiertagen)

für Sie erreichbar und einsatzbereit.
Telefon +43 / 664 / 43 10 312.

„Wir sehen es als
unsere Aufgabe,
Menschen in den
schwersten und
s c h w i e r i g s t e n
Stunden beizustehen,
ihnen menschliche
Nähe zu vermitteln
und trotzdem in allen
Angelegenheiten kor-
rekt und kompetent
eine Stütze zu sein.“        

bezahlte Anzeige bezahlte Anzeige
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Die Sonneninsel wurde eröffnet
Nach Errichtung des Gebäudes muss jetzt der Betrieb organisiert werden.

Es ist geschafft, die „Sonneninsel“, 
unser psychosoziales Nachsorgezen-
trum für an Krebs erkrankte Kinder, 
wurde eröffnet. Die allermeisten von 
Ihnen haben, ob als Privatpersonen, 
als Mitglieder in zahlreichen Vereinen, 
als Abgeordnete in Gemeindestuben, 
ob als Firmenchefs oder MitarbeiterIn-
nen durch ihr unglaubliches Engage-
ment dazu beigetragen, dass dieser 
Wunsch der Kinderkrebshilfe-Organi-
sationen verwirklicht werden konnte. 
Es war und ist uns gar nicht möglich, 
Ihre großartige Unterstützung so zu 
würdigen, wie sie es verdient hätte. 
Aber wir wissen, welchen unschätz-
baren Wert es hat, wenn Kinder ihr 
Taschengeld spenden, Vereine viele 
Stunden für die „gute Tat“ aufwenden, 
die Gemeinde trotz knapper Kassen 
hilft, wo sie kann, Firmen und Mitarbei-
terInnen durch Sach- und Zeitspenden 
Unmögliches möglich machen. Dafür 
sei Ihnen allen ein viel zu einfaches, 
aber umso ehrlicheres „Danke“ 
ausgesprochen. Die Kinderkrebshilfe 
wurde auf dem gesamten Weg dieses 
Projektes vor allem durch die Lions aus 
Seekirchen, aber auch aus ganz Ös-
terreich (und international), unterstützt, 
die uns nicht nur durch großzügigste 
Spenden, sondern vor allem auch mit 
„logistischer“ Hilfeleistung tatkräftig 
begleitet haben. Sie werden uns auch 
in den nächsten Jahren dabei unter-
stützen den Nachsorgebetrieb für un-
sere Kinder sicherzustellen. Erkrankte 
und medizinisch geheilte Kinder und 
Jugendliche bestmöglich zu unterstüt-
zen, betroffene Eltern zu ermutigen, 
trauernde Eltern zu begleiten, das 
werden unsere Kernaufgaben sein, 
sowie Ausbildungen und Seminare 
zur umfassenden Nachsorge.

Die Wertschätzung Ihrer Mithilfe, Ihrer 
Spenden, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, sehen wir als unseren Auftrag. 
Daher möchten wir Sie gerne über 
die weitere Entwicklung informieren: 
Auch wir betreten mit der „Sonnenin-
sel“ Neuland, müssen unsere ganze 
Struktur an dieses neue zu Hause 
anpassen. Galt unser ganzes Augen-
merk in den letzten Jahren der Errich-
tung des Gebäudes unter größtmögli-
cher Nachhaltigkeit und Sparsamkeit, 
so haben wir jetzt den laufenden Be-
trieb zu organisieren. 

Da wir in Zukunft Kinder nach einer 
sehr schwerwiegenden Erkrankung 
betreuen werden, ist ein reibungslo-
ser Ablauf in der neuen Umgebung 
besonders wichtig. Dies ist auch der 
Grund, warum nach außen im Mo-
ment „recht wenig los ist“, weil dafür 
noch vieles zu tun ist. Außerdem ist es 
uns ganz wichtig, dass jetzt und auch 
in Zukunft die Qualität der Betreuung 
vor der Quantität steht. Es werden vor 
allem, aber selbstverständlich nicht 
nur, die Ferienzeiten sein, in denen 
die großen „Therapiecamps“ stattfin-
den. Das hat einen ganz einfachen 
Grund: Die betroffenen Kinder wol-
len, dürfen und müssen nach über-
standener Krankheit wieder zurück in 
ihre Schulen und Ausbildungsstellen, 
auch das ist ein wesentlicher Teil des 
„Wiedereinstieges“. 2013 wurden be-
reits 45 Kinder im Rahmen dieser 
Intensivcamps auf der Sonneninsel 
betreut. Wir bieten aber auch betrof-
fenen Familien die Möglichkeit, sich 
auf der Sonneninsel zu erholen und 
abseits der Alltagsherausforderungen 
wieder zu Kräften zu kommen. Bisher 
haben 34 Personen dieses Angebot 

in Anspruch genommen. Seit Mitte 
Oktober hat außerdem eine regiona-
le Trauergruppe auf der Sonneninsel 
ein Zuhause gefunden. Aus unseren 
Schilderungen sehen Sie schon, dass 
nicht alles, was auf der „Sonneninsel“ 
passiert und passieren wird, laut, fröh-
lich und durch Kinderlachen geprägt 
ist. Vieles geschieht auch im Stillen, 
in der nötigen Ruhe und Zurückge-
zogenheit. Auch das ist wichtig und 
braucht unser aller Verständnis.

Ohne Kredite finanziert
Worauf wir aber ganz besonders stolz 
sind: Die Finanzierung des gesamten 
Gebäudekomplexes konnte durch 
Ihre großzügigen Spenden, durch 
die Mithilfe der Lions und durch den 
sorgsamen Umgang mit den zur Ver-
fügung stehenden Mitteln gänzlich 
ohne Kreditaufnahmen oder Schulden 
bewerkstelligt werden. Mehr als 85% 
der gesamten Kosten wurden aus Ih-
ren Spendengeldern aufgebracht, we-
niger als 15% durch einmalige Beiträ-
ge der öffentlichen Hand. Das ist doch 
was!!! Aber auch in Zukunft wird der 
gesamte Betrieb aus Spendengeldern 
sicherzustellen sein, von öffentlicher 
Seite gibt es dafür derzeit weder Mittel 
noch Zusagen. Daher sind wir auch in 
Zukunft auf Ihre Unterstützung ange-
wiesen. Die Kinderkrebshilfe wird alles 
in ihrer Macht stehende tun, betroffe-
nen Kindern auf unserer Sonneninsel 
bestmöglich dort zu helfen, wo wir 
können. Das ist die einzige Möglich-
keit, womit wir auch Ihnen, liebe Bür-
gerinnen und Bürger, für Ihre große 
Hilfe „Danke“ sagen können.

Ihre Kinderkrebshilfe
„Sonneninsel GmbH“

Bild: Eisl-Berger
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Theater / Schauspiel - Workshop

Über den eigenen Schatten zu springen und sich einmal im 
Rampenlicht sonnen zu können, davon träumt so mancher. 
Theater kann unendlich vieles sein, u.a. Sprache, nonverbale 
Stimmungsvermittlung, Bewegung im Raum, Auftritt, Auftreten, 
Kampf, Temperament, Energiesynergien oder „simple“ Situa-
tionsbeschreibung uvm. 

Jeder Mensch ist Darsteller, tagtäglich. Manche stellen 
berufsmäßig andere dar. Wir können die Unterschiede zu den 
Profis kennen lernen. Durch langsames Herantasten an die 
uns ganz eigene Darstellungskraft.

Dazu findet ab 19.3.2014, 18:00h, alle zwei Wochen ein The-
ater/Schauspiel-Workshop für jedermann/frau unter professi-
oneller Anleitung von Schauspielerin Daniela Meschtscherja-
kov im großen Vortagssaal der Gemeinde Seekirchen statt.

Anmeldung und nähere Informationen unter:
www.netzwerkstattseekirchen.at oder 06212 / 70097

Daniela Meschtscherjakov
www.daniela-gnoycke.at

Der Verein Citymarketing Seekirchen begeht heuer sein 
10-jähriges Jubiläum. Als Startschuss für zahlreiche 

Aktionen im heurigen Jahr ergeht die

EINLADUNG
zu einem großen Wirtschaftstreffen

am 28.02.2014, ab 17:00h
Hauptstraße 27, 5201 Seekirchen

gleichermaßen an Mitglieder als auch an alle übrigen 
Unternehmer und Wirtschaftstreibenden in Seekirchen. 

Geplant sind Rückblicke auf die Anfänge der Vereinsgrün-
dung, Ausblicke auf künftige Projekte sowie die Vorstellung 
des neuen Vorstands und Geschäftsführers. Anregungen 

und Wünschen werden dankbar angenommen. Vorrangig 
sollte ein Rahmen zum Austausch und Kennenlernen auf 
Seekirchner Unternehmerebene geschaffen werden. Für 

eine kleine Stärkungen wird ausreichend gesorgt.

Aus organisatorischen Gründen wird um
kurze Anmeldung unter offi ce1@ra-rittinger.at ersucht.

bezahlte Anzeige bezahlte Anzeige

Liebe Seekirchnerinnen und liebe See-
kirchner, sehr geehrte Gäste,
wie schon in den Jahren davor organisiert der TVB mit 
dem Maschinenring die Loipenbetreuung. Das heißt, 
sobald es das Wetter zulässt kann gelaufen werden. 
Der Loipenverlauf geht wieder von Fischtagging über 
den Weinberg, bis hin zum Pfaffenbühel. Es gibt 3 
Einstiegsstellen. Parkmöglichkeit besteht beim Gast-
hof Fischtagging. Hiermit bedanken wir uns bei den 
Bauern, die ihren Grund zur Verfügung stellen. An alle 
Fußgänger und Reiter richten wir die Bitte, nicht di-
rekt in der Loipenspur zu gehen oder zu reiten, da 
dadurch die Qualität sehr beeinträchtigt wird. Vielen 
Dank! Wir wünschen allen weiterhin einen schönen 
Winter mit noch hoffentlich vielen „Langlauftagen“!

Ihr Tourismusverband Seekirchen

Neujahrsbaby
Hallo, oder Prosit Neujahr! Ich heiße Leo 
und bin zur Überraschung aller am 1. Jän-
ner geboren.

Das ist der schönste Geburtstag überhaupt. Alle freu-
en sich und sind lustig, eine große Party eben und ich 
mitten drin. Meine Familie und ich waren noch beim 
Silvesterlauf, in der Nacht beim Feuerwerk und das 
hat mir so gut 
gefallen, dass 
ich unbedingt 
daran teilneh-
men wollte.

Da bin ich 
jetzt, und woh-
ne mit meinen 
Eltern Nadine 
und Martin, mit 
meiner lieben 
Schwester Mia 
und meiner 
Oma im schö-
nen Mödlham. 

Einfach toll!
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Einladung zur Vernissage
Siegfried Goldberger -„Landschaftslegenden“ - Öl auf Leinwand

Wo: 	 Galerie im Gemeinde-
haus, Seekirchen am Wallersee
Wann: 	 Freitag, 21. Februar 2014
Beginn: 	 19.00 Uhr
Eröffnung durch BM Mag. Monika 
Schwaiger. Die Ausstellung kann bis 
Ende März 2014 von Montag bis Freitag 
zu den Öffnungszeiten des Stadtamtes, 
Stiftsgasse 1, besucht werden. Auf Ihr 
Kommen freuen sich BM Mag. Monika 
Schwaiger und Monika Kallinger.

Adventmarkt
Nach 30jähriger ehrenamtlicher 
Tätigkeit von Johanna Suzsins-
ky mit ihrem fleißigen Team wurde 
heuer letztmalig beim Verkauf im 
Adventmarkt im Pfarrsaal ein Erlös 
von € 3.680,- erzielt. Diese Sum-
me konnte durch eine anonyme 
Spende von € 1.000,- aufgestockt 
werden und kommt bedürftigen 
Familien in Seekirchen zu Gute. Ein 
herzlicher Dank gilt auch den treu-
en Kundinnen und Kunden.

Kneipp-Aktiv-Club Seekirchen
Wassergymnastik jetzt neu.
Im wohlig, warmen Wasser sanft aber 
effektiv trainieren und sich nahezu 
schwerelos fühlen. Das ist Aqua-Gym-
nastik. Der Kneipp Aktiv Club bietet 
dieses Training ab Freitag, den 21. 
Februar 2014 regelmäßig von 9:30 Uhr 
bis 10:30 Uhr im Hallenbad des Land-
gasthofs Gschirnwirt an. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich, nur für Schwim-
mer. Wer sich hierfür anmelden möchte 
oder noch weitere Informationen über 
den Kneipp Aktiv Club und sein viel-
seitiges Gesundheitsprogramm holen 
möchte, kann das unter s.gassner@
sbg.at oder Tel. 0664 5300993 tun.
http://seekirchen.kneippbund.at

Schlank mit Kneipp.
Der Frühling bringt es ans Tageslicht 
- wieder einmal zu viel gegessen! 
So steigt also das Bedürfnis schlan-
ker zu werden, sich wieder wohler 
zu fühlen. Das Schlank mit Kneipp 
Programm ist eine wissenschaftlich 
erprobte Methode zur Gewichtsregu-
lierung mit guten Erfolgsaussichten. 
Durch die gewonnenen Ernährungs-
gewohnheiten, Bewegung und die 
Begleitung in der Gruppe nimmt man 
langsam aber dauerhaft ab.
Infoabend: 10. März 2014, 19:00 
Uhr, Pfarrsaal Seekirchen, Eintritt frei
Beginn der Gruppe: 17. März 2014   
19:00 Uhr in Seekirchen, Gezing 11 
bei Fam. Olzinger. 10 Einheiten á 2 
Std.; € 80,- für Kneipp Mitglieder; 
Wiederholer: € 60,- bzw. € 70,-; 
€ 90,- für Gäste; Anmeldung: Ger-
traud Olzinger Tel. 06212/6258
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.

€ 10,- Monatskartenförderung 
Monatskarten deren Gültigkeit zwischen 05.03. - 25.04.2014 
beginnen, werden auch heuer wieder mit 10 Euro gefördert.
Was ist zu tun:
•	 Gehen Sie mit Ihrer Monatskar-

te zum Stadtamt, wenn Sie Ihren 
Hauptwohnsitz in Seekirchen ge-
meldet haben.

•	 Ihre Daten werden erfasst und an-
schließend erhalten Sie Gutschei-
ne des Salzburger Verkehrsver-
bundes im Wert von 10 Euro.

•	 Pro Gemeindebürger/in wird nur 
eine Monatskarte gefördert.

Nützen Sie diese Aktion – Genauere 
Information erhalten Sie im Stadtamt, 
Fr. Ulrike Lainer, Tel. 06212 / 2308-15 
oder beim Regionalverband Salz-
burger Seenland Tel. 06217/20240 
oder www.rvss.at.

Radanhänger 
Förderaktion

Land Salzburg, Wirtschaftskammer 
Salzburg und Regionalverband för-
dern in der Region des Seenlandes 
gekaufte Lasten- und Kinder-Trans-
portanhänger mit € 50,-. Die Aktion 
läuft von April bis Oktober 2014. Wei-
tere Informationen dazu erhalten Sie 
beim Regionalverband Salzburger 
Seenland unter 06217/20240-42 (Hr. 
Pausch) oder unter energie@rvss.at.

Vermessungs-
arbeiten

Uferbereiche Wallersee.
Das Vermessungsbüro Schartner.
Zopp führt in den Monaten Jänner bis 
Mai 2014 Vermessungsarbeiten im 
Uferbereich des Wallersees durch. Es 
werden dabei Bestandspläne im Auf-
trag des Amtes der Salzburger Lan-
desregierung (Landesliegenschaf-
ten) erstellt. Dabei ist es notwendig 
Teile der an den See angrenzenden 
Grundstücke zu betreten. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an DI Christian 
Schartner, Tel. 0662/82 28 00, e-mail: 
schartner@zopp.at. Etwaige sonstige 
Vermessungsarbeiten können in die-
sem Zuge kostengünstig mit vermes-
sen werden.
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SMS Seekirchen kürt sich zum 
Schülerliga Futsal Landesmeiseter

Die heurige Fußball Schülerliga Hallenlandesmeisterschaft wurde erstmals nach den Fut-
salregeln, also Hallenfußball ohne Bande, ausgetragen.

Das Turnier fand am 22. Jänner 2014 
in der Sporthalle Alpenstraße statt. 
Es nahmen die besten 10 Schu-
len aus dem ganzen Bundesland 
teil. Betreut wurden die Mädchen 
und Burschen von den Fachlehrern 
Christian Fasthuber und Harald Pair.
Bereits in der Vorrunde zeigte die 

Sport-NMS Seekirchen ihre Qualität 
und setzte sich in vier Spielen ohne 
Gegentreffer auf den ersten Grup-
penplatz. Nach einem klaren 5:1 
im ersten Kreuzspiel stand man im 
Finale dem Privatgymnasium Liefe-
ring gegenüber. In einem spannen-
den Endspiel setzte sich  die Sport-

NMS Seekirchen mit 2:0 durch und 
kürte sich somit verdient zum Lan-
desmeister. Die Schülerinnen und 
Schüler der Sport-NMS Seekirchen 
freuen sich, Salzburg bei der Bun-
desmeisterschaft von 11. - 13. März 
2014  in Wattens vertreten zu dürfen.

Ergebnisse Vorrunde:
HS Mariapfarr - SMS Seekirchen	0:4
SMS Seekirchen - SHS Kaprun	 4:0
SHS St.Gilgen - SMS Seekirchen	0:2
SMS Seekirchen - PG Liefering	 3:0

Ergebnis Zwischenrunde:
SMS Seekirchen - WRG Salzburg	5:1

Ergebnis Finale:
SMS Seekirchen - PG Liefering	 2:0

Torschützenkönige mit jeweils 8 
Treffern wurden Viktoria Knosp und 
Maximilian Grössinger (beide Sport-
NMS Seekirchen).

Bild: Sportmittelschule

Die Stadtgemeinde Seekirchen sucht per sofort einen

Mitarbeiter 
für den Bauhof (m/w)

Voraussetzungen: Bereitschaft zur Mitarbeit bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Seekirchen; Nachweis einer abgeschlossenen hand-
werklichen Ausbildung, Führerschein der Gruppen B, F; teamori-
entiertes, verantwortungsvolles und leistungsorientiertes Arbeiten. 
Interesse für Aufgaben im gemeindeeigenen Bereich, wie z.B. 
Straßenerhaltung, Pflege kommunaler Außenanlagen, Instand-
haltung und Wartung gemeindeeigener Gebäude, Winterdienst, 
Vertretung von Hausmeister, Bereitschaft zum Wochenend- und 
Feiertagsdienst sowie zur Aus- und Weiterbildung.

Schriftliche Bewerbungen bitte bis spätestens 20. März 2014 an 
AL Mag. Martin Bruckner, Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen, E-Mail: 
martin.bruckner@seekirchen.at

Die Entlohnung erfolgt nach dem Salzburger Gemeindevertrags-
bedienstetengesetz idgF.

Die Stadtgemeinde Seekirchen sucht einen

Gruppenführende/n 
Kindergartenpädagogen/in

(Ausbildung BAKIP)

zur Betreuung der Kinder während des Sommerkindergartens. 
Zeitraum: 14.7. - 8.8.2014 (4 Wochen) und 25.8. - 29.8.2014 
(1 Woche), jew. 40 Std./Woche

Schriftliche Bewerbungen bitte an Kindergarten Stiftsgasse, Frau 
Elisabeth Aichriedler, Stiftsgasse 3, 5201 Seekirchen, kiga_stifts-
gasse@seekirchen.at
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Wir gratulieren
Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur in Wien überreichte 
dem Kulturverein Kunstbox eine Prämie für vorbildliche Kulturarbeit.

Aloisia und August Brudl zum Fest der Diamantenen Hochzeit

Franziska u. Franz Kriechhammer, Erica u. Rudolf Gastberger, Siegrid u. Arnold 
Poetsch und Gertrud u.Herbert Arnusch zum Fest der Goldenen Hochzeit 
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SUCHE Modelle zur Fußpfle-
ge (kostenlos) im Rahmen meiner 
Ausbildung am WIFI Salzburg. Be-
vorzugt werden weibliche sowie 
männliche Modelle mit Schrunden, 
eingewachsenen Nägeln, Hühner-
augen usw. Bei Interesse würde ich 
mich über einen Anruf unter 0664 / 
28 37 153 freuen.

Der Sportverein Seekirchen sucht 
zum sofortigen Eintritt eine/n Kanti-
nenleiter/in für die Sportkantine. Teil-
zeitanstellung möglich. Kontakt: 0664 
826 5757 oder kick@svseekirchen.at

Suchen Haus zu kaufen in Seekir-
chen (privat). Kontakt: c-schwarz@
aon.at oder 0650/28 21 616

Kido-Shop im Kinderdorf - Jeden 
Dienstag von 9 - 12, und jeden Don-
nerstag von 14 - 17 Uhr geöffnet. Für 
ein Arbeitsprojekt wird alte Bettwä-
sche gesucht.

Silberne Halskette mit Kreuzanhän-
ger (Xenox) im Zentrum verloren. 
Ehrlicher Finder bitte melden. Tel. 
0676/3868836.

Suchen Aushilfskellner/in, keine 
Vorkenntnisse erforderlich, für Mithil-
fe im Service. Bezahlung nach Ver-

einbarung, Gasthaus Zipfwirt, Tel. 
06212 / 2301

Wohnung, ca. 38 m2, Bahnhofstra-
ße 5, ab 1.4.2014 zu verm.: 1.OG 
ohne Balkon, Wohnküche, Schlafzi., 
Miete+BK inkl.MwSt € 470,80 exkl.
Heizung (Gas), Feldinger Anton, 
0664/2216600

Zur Unterstützung unseres Teams in 
der Zentrale bei Seekirchen suchen 
wir eine/n Mitarbeiter/in für leich-
te, selbstständige Lagerarbeiten. 
Ihre Tätigkeit umfasst die Vorberei-
tung und Kommissionierung, sowie 
den Versand von Paketen inkl. Zu-
sammenarbeit mit dem Paketdienst, 
Kontrolle von Wareneingang und 
–ausgang, ordnungsgemäße Ver-
räumung der Rücksendungen, etc. 
Das Stundenausmaß beträgt ca. 10-
15 Wochenstunden, welche nach 
Absprache individuell fixiert werden 
können. Bewerbungen bitte an P&R 
Marktservice, Tel.: 06212 / 20112 
oder a.neuhofer@marktservice.at.

Kunstschmiede und Metallverar-
beitungstechnik sucht interessier-
ten Lehrling. Bei Interesse sind 
Schnuppertage wünschenswert. 
Schlosserei Michael Hausbacher, 
Gezing 18, Tel. 06212 / 7517-3.

Verloren & Gefunden
Diverse Dinge, die

vom Juli 2013 bis Feb. 2014
im Stadtamt abgegeben wurden:

1 Sturzhelm blau-weiß-schwarz
1 Ruderboot aus Plastik, blau
1 Silberring mit Stein u. 1 großes Silberkreuz 

mit Steinen
1 optische Brille mit runden Brillengläsern v. 

Optik Lüzlbauer, silberner Brillenrahmen
1 Geldschein
1 Rucksack mit Inhalt, Quicksilver, grau-grün-

blau (gef. beim Strandfest Seekirchen)
1 Brille mit braunem Rahmen, starke Dioptrie 
1 HTC Mini Handy, weiß + schwarze Handytasche 
1 optische Brille mit runden Brillengläsern, 

goldener Brillenrahmen 
1 Goldring mit Stein (Silbereinfassung und 

Diamantsplitter)
1 Kinderbuggy, hellblau mit Blumen
1 Brille, blau  mit dickem Rahmen
1 Brille, weiß mit rosa Muster, Pomberger + 

grün-weiß-gelben Brillenstofftäschchen mit 
Magnetverschluss

1 gr. Holzkiste mit Blechverkleidung (bei 
Hochwasser angeschwemmt)

1 Kinderweste, dunkelblau
1 Kindersonnenbrille 
Schlüssel:
1 Schlüssel mit KTM Schlüsselband
1 Schlüsselbund mit Autoschlüssel und 2 

Zentralschlüssel mit Elefantenanhänger 
und halber Münze

1 EVVA Schlüssel mit grünem Umhänge-
band und Schafanhänger

5 einzelne, kl. Schlüssel (vermutl. für Fahrrad)
1 kl. Schlüssel mit rosa Würfelanhänger
1 Zentralschlüssel, Schloß Hofer
1 Zentralschlüssel GEGE
1 Bartschlüssel
1 Schl. Steiner, grüner Anhänger, Schrift: „Max ´c4´“
1 Autoschlüssel, Fiat
1 Winkhausschlüssel 
1 Iseo-Schlüssel 
1 Geldtascherl mit Bargeld und Zugticket
1 Kreditkartenheftchen, schwarz
1 Ohrring-Stecker, gold mit Rubin
1 Winkhausschlüssel mit Militär-Eastpak-Band
1 Jugendbrille mit grünem Rand
1 Jugend/Kinderbrille mit lila Rand und lila Bügel
1 Herrenbrille mit  braunem Rand
Fahrräder 
1 Herrenfahrrad grün
1 Mountainbike „Laser“, schwarz-orange-weiß
1 Scooter, Marke Hornet, schwarz m. roten Griffen
1 Herrenfahrrad, Marone, rosa-weiß
1 Kinderfahrr. m. Gepäckstr., Tecnobike, grau-blau
1 Jugendfahrrad mit Ständer, Balance, rot-silber
1 Damenfahrrad, KTM, blau
1 Mountainbike, Genisis Zeta, weiß-schwarz 

mit lila Schriftzug
1 Kinderfahrrad, Mistral, silber mit rotem Sitz
1 Scooter, grau mit blauen Griffen
1 Jugendfahrr. mit Gepäckstr., Verada-Citystar, rot
1 Scooter Hello Kitty
1 Fahrrad, KTM, rot-schwarz-grau
1 Mountainbike, Scott, blau-weiß-schwarz
1 Damenfahrrad Scirocco, lila
1 Mountainbike Bulls, schwarz
1 Herrenfahrrad Life Country
1 Damenfahrrad Centano
1 Herrenfahrrad Kettler



Mi. 19. 02. / 16:00 Uhr
Gastspiel Toihaus Theater Salzburg | Schräge 
Vögel (für 4-8jährige), Kulturhaus Emailwerk

Do. 20. 02. / 11.00 - 14.00 Uhr
Umbaueröffnungsfeier KiGa Moosstraße

Do. 20. 02. / 14:00 Uhr
Seniorennachmittag ÖVP-Senioren, Gasthof Zipfwirt

Do. 20.02. / 19:00 Uhr
SN-Wahltour: Podiumsdiskussion mit den Bürger-
meister-Kandidaten und Fraktionschefs, GH zur Post

Do. 20. 02. / 19:30 Uhr
Die Sarntaler Alpen – Stille Bergwelt im Herzen 
Südtirols, Pfarrsaal

Fr., 21. 02. / 09:00 – 12:00 Uhr
Kreativ.Workshop. Spruchbild gestalten, Treff.Punkt.Geburt

Fr. 21. 02. / 10:00 – 12:00 Uhr
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbera-
tung, AK-Bezirksstelle Flachgau, Kirchengasse 
1b, 5202 Neumarkt, Tel. 06216/4430

Fr. 21. 02. / 09:30 – 10:30 Uhr
Beginn Wassergymnastik des Kneipp-Vereins,  
s.gassner@sbg.at od. Tel. 0664/5300993, Gschirnwirt

Fr. 21. 02. / 19:00 Uhr
Vernissage Siegfried Goldberger, Galerie im 
Gemeindehaus

Fr. 21. 02. / 20:00 Uhr 
Die Blusen des Böhmen | Robert Gernhardt 
Abend, Kulturhaus Emailwerk

Sa. 22. 02. / 15:00 Uhr
Jungschar-Ministranten-Fasching, Pfarrsaal

Sa. 22. 02. / 17:00 Uhr
Apres Ski Party, 50 Jahr Jubiläums des Ski
clubs Seekirchen, Stadt- und Rupertusplatz

Sa. 22. 02.
Oldies Abend, Strandbad 

So. 23. 02. / vormittags
Pfarrcafe, Pfarrsaal

Mo. 24. 02. / 19:30 Uhr
Heilsames Mantrasingen, Brunngut

Di. 25. 02. / 08.00 - 11.00 Uhr
Tag der offenen Tür – alle Kindergärten

Di. 25. 02. / 19:00 Uhr
Präsentation Ergebnisse der Arbeitsgruppe 
Begegnungszone, Gasthof zur Post

Mi. 26. 02. / 19:30 Uhr
„Sicherheit in Seekirchen“ - Informationsabend 
und Diskussion - Stadtgemeinde Seekirchen und 
Polizeiinspektion Seekirchen, GH zur Post

Fr. 28. 02. / ab 17:00 Uhr
Großes Wirtschaftstreffen - 10 Jahre Jubilä-
um Citymarketing, Hauptstraße 27, Seekirchen

Fr. 28. 02. / 10:00 – 12:00 Uhr
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbera-
tung, (Details: linke Spalte, oben)

Fr. 28. 02. / 20:00 Uhr
Ritmo Nuevo, Afro-Latin-Trommelkonzert, KH Emailwerk

Fr., 28. 02. / 17.00 - 21.00 Uhr +
Sa., 01. 03. / 10.00 - 16.00 Uhr
Geburtsvorbereitung mit Hebamme, Treff.
Punkt.Geburt

Sa. 01. 03. / 14:00 Uhr
Seniorenfasching der FPÖ, Sbg. Seniorenring, 
GH zur Post

So. 02. 03. / 10:15 – 11:00 Uhr
Kinderfeierstunde f. Kinder v. 2-6 Jahren, Pfarrsaal

So. 02. 03. / 14:00 – 17:00 Uhr
Kinderfasching d. Kinderfreunde, GH zur Post

Di. 04. 03. / 13:00 Uhr
Faschings-Lei-Lei Bar des Citymarketings, 
Rupertusplatz

Di 04. 03. / 14:00 
Faschings Ramba Zamba mit Live Band „Am-
bassadors“ + DJ, Gasthof Hofwirt

Di. 04. 03. / 15:00 – 17:00 Uhr
Kostenlose Rechtsberatung, Bauamtssit-
zungszimmer Stadtamt

Di. 04. 03. / 15:00 – 17:30 Uhr
Filzen bei Filz&mehr, Hauptstraße 24

Di. 04. 03. / 17:00 – 19:00 Uhr
Kinderfasching + Faschingsgaudi mit Musik, 
Weintraube Heuriger

Di. 04. 03. / 20:00 Uhr
Faschingsgaudi, Lifestyle (Strandbad)

Mi. 05. 03. 
Heringschmaus, Gasthaus zur Post

Do. 06. 03. / 14:00 Uhr
Seniorennachmittag ÖVP-Senioren, GH Zipfwirt

Do., 06. 03. / 15.00 Uhr (4 x)
Kursstart: Babymassage, Treff.Punkt.Geburt

Do., 06. 03. / 17.00 - 20.00 Uhr (4 x)
Kursstart: HypnoBirthing, Treff.Punkt.Geburt

Do. 06. 03. / 20:00 Uhr
Weltbilder: Heiko Beyer | Argentinien, KH Emailwerk

Fr., 07. 03. / 09.00 Uhr (6 x)
Kursstart: Yoga nach der Geburt, Treff.Punkt.
Geburt

Fr. 07. 03. / 10:00 – 12:00 Uhr
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbera-
tung, (Details: linke Spalte, oben)

Sa. 08. 03.
Beginn Frühjahrskurs, Hundesportzentrum 
Eugendorf-Seekirchen

Sa. 08. 03. / 14:00 Uhr
Seniorencafe, Pfarrsaal

Sa. 08. 03. / 19:30 Uhr
Best of Musikum, Kulturhaus Emailwerk

So. 09. 03. / 08:00 – 16:00 Uhr
Bürgermeister/in u. Gemeindevertretungswahl

Mo. 10. 03. 
Kindergarteneinschreibung KiGa Bahnhofstr. 
(08:00 – 14:00), Hermann Gmeiner KiGa (08:00 
– 17:00), KiGa Mödlham (13:30 – 16:30)

Mo. 10. + Di. 11. 03. / 08:00 – 17:00 Uhr
Kindergarteneinschreibung KiGa Stiftsgasse 
+ Moosstraße (Mo. A-K, Di. L-Z) 

Mo. 10. 03. / 19:00 Uhr
Infoabend: Schlank ohne Diät – Schlank mit 
Kneipp, Pfarrsaal

Di. 11. 03. / 20:00 Uhr
Join in | Gitarren-Klassiker u. Jazz-Songs, KH Emailwerk

Do. 13. 03. / 20:00 Uhr
Eifersucht | Anita Köchl, Carline Richards, Anna 
Paumgartner, Komödie, Kulturhaus Emailwerk

Do. 13. 03. / 19:00 – 23:00 Uhr
Beginn Erste Hilfe Kurs, 4 Abende, kostenlos, 
Anm. 0662 / 8144-13310 oder kurswesen@s.
roteskreuz.at

Fr. 14. 03. / 10:00 – 12:00 Uhr
Konsumenten-, Wohn-, und Mietrechtsbera-
tung, (Details: linke Spalte, oben)

Fr. 14. 03. / 14:00 – 19:00 Uhr
Tag der offenen Tür, Privatuni Schloss Seeburg

Fr. 14. 03. / 19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung Obst- u. Gartenbau-
verein, Vortrag: „Alte Gartenpflanzen neu entde-
cken“ + „Der Schneck muss weg?!“, GH zur Post

Sa. 15. + So. 16. 03. / jew. 16:00 – 19:00 Uhr
Vorbereitungskurs für gesetzliche Fischerprü-
fung, Anm.: 0664 / 5415299, Gasthof Zipfwirt

So. 16. 03. / vormittags 
Familienfasttag, Fastensuppe der KFB, Pfarrsaal

Mo. 17. 03. / 15:00 – 20:00 Uhr
Blutspenden, Sportmittelschule

Mo. 17. 03. / 19:00 Uhr
Beginn „Schlank ohne Diät - Schlank mit 
Kneipp“, 10 Einheiten á 2 Std., Gezing 11, Fam. 
Olzinger, Anm.: G. Olzinger, Tel. 06212 / 6258

Di. 18. 03. 
Gitarrenworkshops m. David Hauser | Gitarren-Tricks, 
Weintraube (18:00 Uhr) + KH Emailwerk (20:00 Uhr)

Do. 20. 03. / 09:00 Uhr
Bäderfahrt nach Bad Endorf, Kneipp-Verein, 
Anmeldung und Info: S. Gaßner 0664/5300993

VeranstaltungenVeranstaltungen

Weitere Veranstaltungen unter www.seekirchen.at/Veranstaltungen.� Änderungen vorbehalten
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	 Mo 	 8 - 12 und 14 - 19 Uhr

	 Di-Do	 8 -12 und 14 - 16 Uhr

	 Fr	 8 - 12 Uhr


